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Sparkassen-Open 2011
31. offene Hallen-Tennis Meis-

terschaften von Münster
beim THC Münster

Ute Assmann und IG-Präsident Rainer Ah-
lers  flankieren die Siegerin des Damen-Ein-
zels Manon Kruse (re.) und ihre unterlegene 
Finalgegnerin Vivian Heisen. Ute Assmann 
gab zur Freude aller bei der Siegerehrung 
für die Sparkasse Münsterland-Ost als 
Hauptsponsor nicht nur ein Bekenntnis zu 
Gunsten des Traditionsturniers ab, sondern 
auch eine erneute Zusage für 2012. � Bild: 
Leßmann 

Es gibt kaum ein älteres Ranglis-
tenturnier in Westdeutschland bzw. 
im Bereich des Westfälischen Ten-
nisverbandes als die 1981 ins Le-
ben gerufenen Unimeisterschaften. 
Dank des großzügigen Sponsorings 
der Sparkasse Münsterland Ost war 
2011 auch die 31. Austragung des 
Traditionsturniers gesichert. Span-
nende und erstklassige Spiele in den 
Hauptkonkurrenzen Damen- und 
Herren Einzel, aber auch bei den Ol-
dies sowie den Meisterschaften der 
Jugendlichen, den Zuschauern wur-
de einiges an Spitzensport geboten. 

Insgesamt wurde die Veranstaltung 
an drei Wochenenden ausgerich-
tet, wobei neben der Tennishalle im 
THC auch die gepflegte Betriebs-
sporthalle in Coerde zwischendurch 
Austragungsort war. Im Mittelpunkt 
des Zuschauerinteresses stand natür-
lich das große Finalwochenende mit 
20 Halbfinals und 10 Endspielen bei 
den Jugendlichen, 3 Endspielen bei 
den Oldies und den Hauptfeldern im 
Damen- und Herren Einzel. Im Ein-
zelnen tat sich folgendes:

Damen Einzel
Dermatest-Cup

Das hat es lange nicht mehr gegeben. 
Fünf krankheitsbedingte Absagen, 
u. a. der topgesetzten Marina Melni-
kova, zwischen Qualifikationsende 
und Beginn des Hauptfeldes stauch-
ten das exzellente Teilnehmerfeld 
so zusammen, dass die Setzordnung 
völlig durcheinander kam. Das war 
allerdings die große Chance für Sina 
Niketta aus Hiltrup das beste Tur-
nierresultat ihrer Karriere zu erzie-
len. Im internen münsterschen Duell 
gegen Deborah Döring war sie zum 
Auftakt glatt siegreich, im Viertelfi-
nale dann eine tadellose Leistung ge-
gen Katharina Hering und ein 3-Satz 
Sieg, der sie ins Halbfinale brachte. 
Dort war gegen eine überragende 
Manon Kruse, die bereits 2009 das 
Turnier gewonnen hatte, allerdings 
Schluss. Mit 6:2 und 6:1 konnte sich 
die Hammerin relativ glatt für das 
Endspiel qualifizieren. Dort traf sie 
auf Vivian Heisen, die in der oberen 
Hälfte die Chance nutzte sich durch 
das Feld hindurch zu spielen. Knap-
pe 3-Satz Siege im Viertelfinale gegen 
Ina Zimmermann, sowie im Halbfi-
nale gegen Jana Nabel, brachten ihr 
erstmalig in Münster die Finalteil-
nahme. 

Gegen Kruse konnte die junge Hei-
sen allerdings nur bis zum Mitte des 
ersten Satzes das Spiel ausgeglichen 
halten. Danach kam Manon Kru-
se immer besser ins Spiel und siegte 
schließlich nach überzeugender Vor-
stellung mit 6:4, 6:1, was ihr neben 
dem Siegerscheck auch zum 2. Mal 
die Gravur auf dem Dermatest-Cup 
einbrachte.

Herren Einzel
Autohaus Ahlers-Cup

Seit 1989 kann im Herren Einzel eine 
unendliche Geschichte geschrieben 
werden, die sich auch 2011 fortsetz-
te. Denn seit 22 Jahren gelang es nach 
Dirk Leppen keinem Spieler mehr 
seinen Titel zu verteidigen bzw. sich 
ein 2. Mal in der Siegerliste einzu-
tragen. Darüber hinaus gibt es auch 
regelmäßig ein Favoritensterben bei 
den Herren; so fliegt der topgesetzte 
Spieler zumeist in der ersten Runde 
raus. 
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Zu den Titelbildern:
(links) Überragend: Der erst 16-jährige 
Daniel Masur gewann das Herren-Einzel 
bei den Sparkassen-Open. Der Beginn ei-
ner großen Karriere?  � Bild: Leßmann
(mitte) Der Februar 2011 war ihr Monat: 
Sina Niketta aus Hiltrup gewann erst die 
U21-Klasse bei den Sparkassen-Open 
und kam danach sowohl in die Halbfinals 
des Hauptfeldes wie auch des ETG-Nach-
wuchsturniers. � Bild: Leßmann
(rechts) Alfred Fislage wurde zum neu-
en Präsidenten des GC Aldruper Heide 
gewählt. Neuigkeiten und Vorstellungen 
aller Golfclubs zum Saisonstart auf den 
Seiten 17-34. 

In diesem Jahr gelang es Marvin Ne-
tuschil wenigstens eine Runde zu 
überstehen, bevor er im Viertelfinale 
an Philipp Davydenko, dem Neffen 
des Weltranglistenspielers Nicolai 
Davydenko scheiterte. Dieser hatte 
übrigens 1998 das Turnier gewon-
nen. Auch der an 2 gesetzte Wesley 
Koolhoff scheiterte. Er verlor in 2 
Sätzen im Halbfinale gegen Steven 
Moneke. Auf der anderen Seite spiel-
te sich der 16 jährige Daniel Masur 
aus Minden bis ins Endspiel vor, der 
nur im Auftaktmatch gegen Lars 
Behlen große Schwierigkeiten hatte, 
als er den 3. Satz lediglich mit 7:5 für 
sich entscheiden konnte. Dann aber 
zeigte der Nachwuchsspieler was 
er drauf hat. Glatte 2-Satz Siege im 
Viertelfinale gegen den letzten ver-
bliebenen Münsteraner, Stefan Ah-
lers, und gegen Davydenko im Halb-
finale sorgten für die erste Finalteil-
nahme des jungen Mindeners. Ein 
erstklassiges Endspiel gegen Moneke 
und zweimal ein knappes 7:6: Dani-
el Masur demonstrierte in Münster 
Tennis vom Allerfeinsten und die 
Experten waren sich sicher, dass man 
in Zukunft noch einiges von dem 16 
Jährigen hören wird.

Schwer enttäuscht: Trotz starker Leistung 
musste der an 3 gesetzte Steven Moneke 
im Finale Daniel Masur den Vortritt lassen. 
� Bild: Leßmann

Holte zum 3. Mal den Titel bei den Oldies 
50+: Erich „Benno“ Quast schlug Klaus-Pe-
ter Kampschulte (beide Mauritz) im Finale.

Oldie Trophy um den 
Gothaer-Cup

Guido Röwekamp von der Gothaer 
Bezirksdirektion aus Münster, selbst 
bereits zweimal im Endspiel bei den 
Herren 40+, sponsert seit einigen 
Jahren die Oldie Konkurrenzen, die 
in diesem Jahr besonders gut besetzt 
waren. 

Bei den Herren 40+ spielte der ehe-
malige Deutsche Meister Lutz Reth-
feld vom THC mit, dessen Sieg ei-
gentlich nur noch Formsache war. 
Interessant war jedoch, wer sich auf 
der anderen Seite bis ins Endspiel 
durchsetzen konnte – und da gab 
es ein spannendes Halbfinale zwi-
schen Axel Goike und Christoph 
Hagedorn (beide THC Münster), 
das Goike bei seiner ersten Turnier-
teilnahme in 3 Sätzen knapp für sich 
entscheiden konnte. Im Endspiel war 
gegen Lutz Rethfeld, der gegen sei-
nen Clubpräsidenten Christian Bock 
das Halbfinale gewonnen hatte, al-
lerdings Endstation.

Richtig spannend war es bei den Her-
ren 50+, bei denen sich Benno Quast 
und Hans-Peter Kampschulte erneut 
ein spannendes Endspiel lieferten. In 
diesem Jahr spielen beide für den TC 
St. Mauritz. Während Kampschul-
te im Halbfinale über Wilhelmer 
erfolgreich war, konnte sich Ben-
no Quast gegen Bernd Berens vom 
Hünenburger TC durchsetzen. Das 
Endspiel war dann mit 7:6 im 3. Satz 
zu Gunsten von Benno Quast eine 
mehr als knappe Angelegenheit. 
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Engagement in der Region für die Region – diese Devise bestimmt unser Handeln. Was wir vor Ort
erwirtschaften, geben wir den Menschen hier auf vielfältige Weise zurück und stärken damit die Region
als einen attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

SparkasseS
Münsterland Ost

Sieger und Finalisten des Jugend-Sparkas-
sen-Cups 2011. � Bild: Leßmann

Ein ausgeglichenes Feld auch bei den 
Doppeln wo Bückmann/Hasken ge-
gen die Sieger von 2008 Rentmeister/
Frohhoff im Halbfinale gewannen, 
während Quast/Kampschulte sich 
über die Hünenburger Berens/Rich-
ter durchsetzten. Auch hier ein End-
spiel in 3 Sätzen, das die Mauritzer 
Quast/Kampschulte schließlich mit 
6:3 im 3. Satz gegen Dieter Bück-
mann und Günther Hasken (Mau-
ritz/Telge) gewinnen konnten.

Jugend um die  
Sparkassen-Cups

Es hätten in jeder Hinsicht perfek-
te Stadtmeisterschaften der Jugend 
werden können. Dass es am Ende 
nur fast perfekte Meisterschaften wa-
ren, lag vor allen Dingen daran, dass 
einige Turnierteilnehmer und Ver-
eine noch nicht begriffen haben was 
ordnungsgemäßes sportliches Ver-
halten ist. Von der Rekordteilneh-
merzahl von fast 200 Teilnehmern 
traten nämlich aus nicht nachvoll-
ziehbaren Gründen 10%, also mehr 
als 20 Spieler, überhaupt nicht an; die 
meisten davon unentschuldigt. Ein 
nicht entschuldbares Verhalten. Des 
Weiteren nahmen sich einige Clubs 
selbständig heraus den monatelang 
vorher angekündigten Meldeschluss-
termin selbstherrlich zu verschieben, 
so dass der rührige Turnierleiter 
Martin Hellersberg erst Tage spä-
ter als geplant die Auslosung dann 
schließlich vornehmen konnte. Wer 
selbst einmal ein Turnier in dieser 
quantitativen Dimension ausgerich-
tet hat, weiß welchen zusätzlichen 
Zeitaufwand so etwas bedeutet. Hier 
kann man nur hoffen, dass sich das in 
Zukunft bessert, ansonsten muss die 
IG ernsthaft über einen Strafenkata-
log für solche Fälle nachdenken.

Alles andere lief dann allerdings wie 
am Schnürchen. Dank des großzü-
gigen Sponsorings der Sparkasse 
Münsterland Ost ist es überhaupt 
nur möglich Meisterschaften in 
diesen Größenordnungen anzubie-
ten. Insgesamt wurde in 14 Kon-
kurrenzen gespielt (davon je 2 Mal 
in der Münsterklasse sowie in der 
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Jüngster Sieger: Allayar Zweiböhmer vom 
THC (U10): � Bild: Leßmann

Fairnesspokal und Vizemeisterschaft (U14) 
für die Mauritzerin Franziska Mentrup: 
� Bild: Leßmann

Ältester Sieger: Robin Kumbrink vom 1. TC 
Hiltrup (U18): � Bild: Leßmann

Nachwuchsklasse U21). Mit einem 
minutiösen Zeitablauf gab es einen 
fließenden Ablauf ohne große War-
tezeiten für die Spieler. Insbesondere 
fiel auch ein besonders faires Ver-
halten der Spieler untereinander auf, 
die einzigen, die mitunter meckern 
sind die immer gleichen drei bis vier 
Eltern(paare). 

Bei den sportlichen Erfolgen hat sich 
das ganze in den letzten Jahren mas-
siv zu Gunsten des THC Münster 
und des 1. TC Hiltrup verschoben, 
die allein 20 von 28 Finalteilnah-
men stellten. Das spricht eindeutig 
für die hervorragende Nachwuchs-
arbeit, insbesondere das Jugend-
training in diesen beiden Vereinen. 
Überraschend hierbei ist, dass der 
TC Union und vor allem der TC St. 
Mauritz, der über die größte Jugend-
abteilung in Münster verfügt, deut-
lich abgehängt worden sind. Mauritz 
konnte lediglich drei Spieler/innen 
in ein Endspiel bringen. Eindeutig 
zu wenig für den Renommierclub 
in Münster´s Osten. Aber auch der 
TC Union (2 Finalteilnahmen) hat 
lange nicht mehr die Vormachtstel-
lung vergangener Jahre. Die kleine-
ren Clubs leiden unter dem Problem, 
in ihren Jugendabteilungen zumeist 
keine spielstarken Gruppen anbieten 
zu können, so dass die einzelnen ta-
lentierten Jugendlichen dann schnell 
den Weg entweder zum THC oder 
nach Hiltrup suchen. Insgesamt wur-
de hervorragender Sport geboten, 
und es gab einige Überraschungen in 
den einzelnen Klassen. Im Einzelnen 
sah das so aus:

Junioren
U10: Hier konnte der THC-er  Al-
layar Zweiböhmer ohne Satzverlust 
die Veranstaltung gewinnen. Mit 11 
Teilnehmern war die Konkurrenz 
quantitativ in früheren Jahren schon 
besser besetzt. 

U12: Mit 23 Teilnehmern ein stark 
besetztes Feld in dem Timo, der 
Sohn von Münster´s bestem Spieler 
aller Zeiten, Uwe Wellerdieck, eine 
klasse Leistung ablieferte, sich erst 
durch die Qualifikation arbeitete und 
dann alle Gesetzten in harten 3-Satz 
Matches ausschaltete. Im Endspiel 
half ihm allerdings die verletzungs-
bedingte Aufgabe seines Gegners 
Florian Bruch. 

U14: In dem mit 32 Teilnehmern 
stark besetzten Feld konnte sich der 
gegenüber den Vorjahren körperlich 
und spielerisch extrem verbesserte 
Michael Beckmann vom THC knapp 
in 3 Sätzen im Finale durchsetzen 
und seinen 1. Titel erringen. Sein 
Gegner Armin Bremicker hatte sich 
erst durch die Qualifikation gespielt, 
und dann die an 4 und 2 gesetzten 
Spieler im Viertel- und Halbfinale 
ausgeschaltet. Er stand in den letzten 
Jahren bereits 5 Mal in einem Einzel-
finale, was er aber noch nie gewinnen 
konnte.

U16: Bei den Junioren U16 gab es mit 
36 Spielern das quantitativ stärks-
te Feld. Hier konnte Constantin 
Rausch vom THC mit Marc Witten 
und Lennart Stoll im Finale die an 1 
und 2 gesetzten Spieler ausschalten 
und die Klasse überlegen gewinnen.

U18: Mit 20 Teilnehmern ebenfalls 
ein gut besetztes Feld. Der an 4 ge-
setzte Robin Kumbrink gewann das 
Endspiel gegen seinen an 1 gesetzten 
Clubkameraden Leon Becker glatt in 
2 Sätzen.

U21: Hier musste Robin´s Bruder, 
Jannis Kumbrink, die Überlegenheit 
von Moritz Neuber (beide 1.TC Hil-
trup) anerkennen, der in 3 Matches 
lediglich 4 Spiele abgegeben hatte 
und auch im Endspiel mit 6:2 und 6:2 
eindeutig dominierte.

In der Münsterklasse schließlich si-
cherte sich Stefan Ahlers mit einem 
3-Satz Erfolg über Matthias Wahl 
(beide 1. TC Hiltrup) eine Fahrkarte 
für das Hauptfeld des von ihm selbst 
mitgesponserten Autohaus Ahlers-
Cup, dem Herrenfeld in der Offenen 
Klasse.

Juniorinnen

U12: Bei lediglich 7 Teilnehmerin-
nen dominierte Carla Mentrup aus 
Mauritz, sie gab lediglich in ihren 
Matches 2 einzelne Spiele ab. 
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Lutz Hackmann neuer 
Tennisredakteur

Die MS-Smash begrüßt zur Sommer-
Saison 2011 ein neues Gesicht in der 
Tennis-Redaktion: Ab sofort wird 
sich der Münsteraner Sportredak-
teur Lutz Hackmann um die Belan-
ge in der Tennis-Szene kümmern. 
Hackmann bewegt sich bereits seit 
1985 als Texter in der münsterischen 
Sportwelt, war bis 2007 Redakteur 
der MZ, später Bereichsleiter Nord-
deutschland für das bundesweit tä-
tige Internetportal RSK1.de und 
arbeitet seit Ende 2009 als Freier 
Journalist in Münster, u.A. auch für 
das einzige münsterische Sportportal 
echo-muenster.de. Aktiv schwingt 
der 43-jährige Freizeitspieler das 
Tennis-Racket beim TC Union. 
Willkommen in der Smash-Redakti-
on also!

Julia Fischer gewann im THC-Duell gegen 
Marlene Stummer (U18): � Bild: Leßmann

Leonie Heindel vom THC gewann das End-
spiel U16 gegen die Hiltruperin Sarah Tege-
der mit 7:5/6:2. � Bild: Leßmann

U14: In einem der engsten Finals der 
diesjährigen Meisterschaften konnte 
Charlotte Koblirsch im Finale gegen 
eine überaus faire Franziska Men-
trup ganz knapp gewinnen. Für ihre 
besondere Fairness erhielt Franziska 
Mentrup aus Mauritz in diesem Jahr 
den Fairness Pokal der Sparkasse 
Münsterland Ost. 

U16: Rekordteilnahme bei den Juni-
orinnen U16 mit 23 Teilnehmerin-
nen. Hier konnte nur eine gesetzte 
Spielerin überhaupt das Halbfinale 
erreichen. Leonie Heindel spielte 
sich durch die Qualifikation durch 
und sicherte sich knapp den Turnier-
sieg gegen Sarah Tegeder.

U18: Im THC Endspiel besiegte Ju-
lia Fischer Marlene Stummer knapp 
in 2 Sätzen. Leider hatten nur 5 Teil-
nehmerinnen in diese Altersklasse 
gemeldet. Eine Tendenz, die seit 
vielen Jahren feststellbar ist, dass die 
Mädels je älter sie werden, umso we-
niger Interesse am Tennis zeigen. 

U21: Hier konnte Sina Niketta über-
legen gewinnen und sich eine Wild-
card für das Hauptfeld des Derma-
test-Cups sichern, wo sie bekann-
termaßen ja das Halbfinale erreichte. 
Ihre Überlegenheit demonstrierte 
die Hiltruperin auch dadurch, dass 
sie bei den U21 Mädchen lediglich 4 
Spiele abgegeben hat.

Hier die Ergebnisse: 
Münsterklasse: �Stefan Ahlers- 

Matthias Wahl (1. TC Hiltrup)� 6:3/3:6/6:3
Junioren (U21): �Moritz Neuber (TG Münster TA) 

Jannis Kumbrink (1. TC Hiltrup)� 6:2/6:2
Junioren (U18): �Robin Kumbrink (1. TC Hiltrup) 

Leon Becker (1. TC Hiltrup)� 6:2/6:2
Junioren (U16): �Constantin Rausch (THC Münster) 

Lennart Stoll (THC Münster)� 6:2/6:4
Junioren (U14): �Lennart Beckmann (THC Münster) 

Armin Bremicker (TC St. Mauritz)
� 6:3/4:6/6:3

Junioren (U12): �Timo Wellerdieck (TC Union) 
Florian Bruch (THC Münster)�

� 2:3 Aufg. Bruch
Junioren (U10): �Allayar Zweiböhmer (THC Münster) 

Louis Dietze (TC Union)� 6:1/6:1

Münsterklasse: �Carolin Stöber (1. TC Hiltrup)� ohne Spiel
Juniorinnen (U21): �Sina Niketta (1. TC Hiltrup) 

Jana Holling (1. TC Hiltrup)� 6:2/6:2
Juniorinnen (U18): �Julia Fischer (THC Münster) 

Marlene Stummer (THC Münster)
� 6:4/7:5

Juniorinnen (U16): �Leonie Heindel (THC Münster) 
Sarah Tegeder (1. TC Hiltrup)� 7:5/6:2

Juniorinnen (U14): �Charlotte Goblirsch (1. TC Hiltrup) 
Franziska Mentrup (TC St. Mauritz) 
� 7:5/5:7/7:5

Juniorinnen (U12): �Carla Mentrup (TC St. Mauritz) 
Alexandra Terhechte (1. TC Hiltrup) 
� 6:1/6:0
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Saisonvorschau

-luh- Nach der erfolgreichen Win-
tersaison, die die Westfalenliga-Da-
men des TC Union mit dem West-
falenmeister-Titel krönten, geht der 
Klub von der Steinfurter Straße nun 
mit zwei Westfalenliga-Teams in die 
Sommer-Serie. Ein bemerkenswerter 
Umstand, eingedenk der Tatsache, 
dass im WTV-Bereich lediglich Erst-
liga-Absteiger THC im VfL Bochum 
eine Reserve in dieser Klasse hat.
Zwar ist Trainer Thomas Heilborn 
die unglückliche Saison 2009 noch in 
Erinnerung, als beide Teams aus der 
Westfalenliga abstiegen. Nach der 
sofortigen doppelten Rückkehr wol-
len sich die Unioner 2011 aber nicht 
auf taktische Planspiele einlassen, 
um unbedingt beide Mannschaften 
in dieser Spielklasse zu halten. „Wir 
haben die Teams nach Stärke aufge-
stellt, das heißt, dass es eine klare 1. 
Mannschaft gibt, in der auch unsere 
Besten spielen“, berichtet Heilborn. 
Das Sextett geht nahezu unverändert 
in die Saison, mit Ria Sabay an den 
Spitzenposition, dahinter mit Tina 
Kötter, Kim Hartmann, USA-Rück-
kehrerin Jana Albers (ab Juni) sowie 
den Youngsters Deborah Döring 
und Margarete Pelster, die ihre Profi-
Pläne nach einer Schulterverletzung 
ad acta legen musste. Als Back-up 
steht zumindest Katja Brünemeyer 
(geb. Oeljeklaus) und möglicherwei-
se auch Ivana Michels parat.

Die Reserve führt Michaela Müller 
an, Routinessen wie Carola Kintrup, 
Nicole Bedminster, Dorle Hermes, 
aber auch wieder Julia Wiewel bil-
den Kern der Union-Zweiten. Wäh-
rend sich Union 1 wohl wieder oben 
einsortieren wird, kämpft die Reser-
ve um den Klassenerhalt. Sollte das 
am Ende nicht klappen, „wäre das 
für uns auch kein Beinbruch“, meint 
Heilborn.

Nach dem Abstieg der Herren in 
die Westfalenliga und dem Wech-
sel der kompletten Mannschaft um 
Christian Stolze zum THC in die 
Bezirksliga, nehmen die Unioner 
ihr Verbandsliga-Mandat trotz der 
Rückschläge im Winter wahr. Jan-
nes Schröder, Max Wetterkamp und 
Spielführer Steffen Arendt bilden 
das Korsett des Union-Sechsers, der 
es schwer haben wird, den Abstieg 
zu vermeiden. „Man muss da Realist 
sein“, gesteht Heilborn, „die Müns-
terland-Liga wäre für unser Team die 
ideale Spielklasse!“

Vizemeister bei den Deutschen Meisterschaften in der Altersklasse 55+: 
Heinz Küppers-Anhamm und Klaus-Peter Kampschulte aus Mauritz.

-luh- Beim TC St. Mauritz hat der 
Altersklassenwechsel in die Regio-
nalliga 55+ stattgefunden. In der AK 
50+ hatten die Mauritzer zwei West-
deutsche Meistertitel errungen und 
einmal die DM-Endrunde in Würz-
burg erreicht. „Eigentlich hatten wir 
vor, auch 2011 in der neuen Klasse 
am Ende zu den Westdeutschen 
Meisterschaften zu fahren“, sagt 
Heinz Küppers-Anhamm, der jüngst 
mit Klaus-Peter Kampschulte Deut-
scher Doppel-Vizemeister in der AK 
55+ wurde. „Allerdings haben sich 
auch einige unserer Konkurrenten – 
beispielsweise BW Neuss und DJK 
Holzbüttgen – deutlich verstärkt. 
Da steht natürlich ein Fragezeichen, 
ob wir uns für die Westdeutschen 
qualifizieren“, schwant es Küppers-
Anhamm, der an Position zwei zum 
Einsatz kommen wird.  
 Als neuen Spitzenspieler konnten 
die Mauritzer sich die Dienste von 
Francis Boyer sichern. Der Franzo-
se ist in seiner Heimat die Nummer 
zwei der Rangliste und ist Nummer 
76 der Welt in seiner Altersklasse. 
Zumindest für zwei Einsätze ist Bo-
yer verpflichtet, beim Auftakt am 14. 
Mai gegen Köln-Marienburg soll der 
Franzose bereits spielen. Auch wenn 
die Konkurrenz stark ist, soll es für 
das Team, das Kampschulte, Jürgen 
Ackermann, Eckart von Salis, Dieter 
Bückmann (kam aus Telgte), Paul 
Mentrup, Erich Quast und Manfred 
Mensing komplettieren, zumindest 
in die obere Tabellenhälfte der Regi-
onalliga gehen.

Coach Thomas Heilborn mit seiner erfolg-
reichen 1. Damenmannschaft.
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-luh- Ihr Aushängeschild, die 1. 
Damen-Mannschaft in der Westfa-
lenliga, haben die Macher beim 1. 
TC Hiltrup im Vergleich zur Sai-
son 2010 nochmal verstärkt. Trainer 
Robby Stärke freut sich heuer über 
die neue Nummer Eins beim TCH, 
die einiges an Renommee mitbringt: 
Andrea Koch-Benvenuto heißt die 
Spitzenspielerin, die - kurz vor Sai-
sonstart im Mai - am 26. April ihren 
26. Geburtstag feiert. Die Chilenin 
ist Tour-Spielerin und wird aktuell 
in der WTA-Rangliste auf 442 ge-
führt, Mitte Juli letzten Jahres ran-
gierte die Südamerikanerin sogar auf 
Platz 345. „Andrea soll fünf Spiele 
für uns absolvieren“, deutet Stärke 
an, dass es sich bei Koch-Benvenutos 
Verpflichtung um alles andere als ei-
nen PR-Gag oder ein One-Game-
Wonder handelt.

Mit ihr und dem zweiten Neuzu-
gang, Julia Niemeyer (zuletzt beim 
TC Kamen-Methler aktiv) verfügen 
die Hiltruper über einen neun Ak-
teurinnen umfassenden Kader, mit 
dem das Saisonziel Klassenerhalt er-
reicht werden soll. „Wir hatten das 
Losglück wahrlich nicht auf unserer 
Seite“, findet Stärke, wenn er sich die 
Westfalenliga-Gruppe, in der sich 
unter Anderem auch Lokalrivale TC 
Union Münster 1, der TC Röding-
hausen, BW Soest und Frederika Bo-
chum tummeln. Schon zum Auftakt 
am 8. Mai gegen Rödinghausen steht 
also viel auf dem Spiel. „Wir gehen 
trotz allem optimistisch, positiv und 
motiviert an die Sache ran“, erklärt 
Stärke, der hinter Koch-Benvenuto 
dann Sabrina Rösler, Sina Niketta, 
Meike Grahmann, Carolin Stöber, 
Jana Holling, Niemeyer, Sandra Mer-
kel und Katharina Bernhardt spielen 
lassen wird. „Wir haben da eine ge-
sunde Mischung aus Routinierten 
und Youngsters“, findet Stärke.

Wie die Damen wollen auch die 
Herren des 1. TCH im Sommer 2011 
versuchen, die Klasse, also die Ver-

Auch optisch ein Hingucker: Andrea Koch-
Benvenuto, Hiltrups neue Nr.1.

bandsliga, zu halten. Mit Matthias 
Wahl und Christopher Nachtigall 
spielen beim TCH oben zwei Ath-
leten, die mit 500-er-Zahlen in der 
Deutschen Rangliste (Wahl: 506; 
Nachtigall: 554) geführt werden. An 
drei soll Stefan Ahlers zum Einsatz 
kommen, mit Michael Hörsch be-
grüßen die Hiltruper an Position 
vier einen Neuzugang. Niklas Keil-

mann und Urgestein Alexander Hil-
ler komplettieren die erste Sechs, als 
Back-ups stehen Jannis und Robin 
Kumbrink parat, sowie der neue ka-
nadische Trainer im TCH, John Ko-
mac. Neun Akteure hat Stärke also 
hier zusammen und sagt: „Bei der 
Anzahl von Spielen in dieser Saison 
braucht man zwangsläufig einen so 
großen Kader!“
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Als Vize-Westfalenmeister in der Halle 
2011 gehen die Herren von der Schwimm-
vereinigung in die Sommersaison der Regi-
onalliga 30+. (V.l.n.r): Christian Thiemann, 
Mark Bußmann, Michael Thiemann, Seba-
stian Groß, Mike Lömke und Daniel Burg-
mann. Es fehlen: Peter Elberg, Reiner Dett-
loff und Zugang Michael Roloff.

-luh- Die Winter-Hallenrunde war 
absolut erfolgreich, als Vize-Westfa-
lenmeister schlossen die Herren 30+ 
der Schwimmvereinigung von 1891 
die Saison unterm Dach ab. Ganz so 
weit hoch wird es im Sommer aller-
dings nicht gehen, ahnt Teamspre-
cher Michael Thiemann. „Für uns 
steht in jedem Fall der Klassenerhalt 
auf der Agenda“, lässt sich Thiemann 
vernehmen, der mit seinem Bruder 
Christian in der Mitte des Regio-
nalligisten spielen wird. Der Grund: 
„Wir sind etwas schwächer als letztes 
Jahr“, spielt „Miki“ auf den Abgang 
von Daniel Burgmann an, der Müns-
ter aus beruflichen Gründen verlas-
sen hat. Schon im letzten Sommer 
war es für die Schwimmvereinigung 
ganz knapp: Auf den letzten Drü-
cker rettete sich der Klub mit einem 
5:4 im letzten und entscheidenden 
Match gegen den Marienburger SC.
Das alles ist jetzt Schnee von gestern, 
bei der SV 91 freut man sich auf die 
Saison und auch auf einen Rück-
kehrer: Michael Roloff, in München 
wohnhaft und berufstätig, hat sig-
nalisiert, in zwei bis drei Partien für 
die Münsteraner zum Schläger zu 
greifen. In welchen Spielen das sein 
wird, hängt von Roloffs Zeit und 

SV Münster 91

dem Flugplan ab. „Michael wird un-
ten spielen, da ist der immer für ei-
nen Punkt gut“, vertraut Thiemann 
seinem langjährigen Mitspieler.

An der Spitzenposition wird für den 
Ü30-Regionalligisten im übrigen 
Sebastian Groß aufschlagen, Mark 
Bußmann, die Thiemann-Brüder, 
Peter Elberg, Reiner Dettloff, Mike 
Lömke und natürlich Roloff folgen 
dahinter. Für die SV 91 wird es da-
rum gehen, Aufsteiger TV Erwitte, 
der am dritten Spieltag wartet, den 
Marienburger SC und den TC Wei-
den zu distanzieren. Ganz oben sieht 
Michael Thiemann in dieser Saison 
Aachen und Ratingen.

Wollen in der Westfalenliga 40+ früh den 
Klassenerhalt unter Dach und Fach bringen, 
um dann den Blick weiter nach oben richten 
zu können: Die THC-Herren mit  Wolfgang 
Overhues, Axel Kalkstein, Holger Drewes, 
Lutz Rethfeld, Guido Röwekamp und Frank 
Hartwig (v.li).

-luh- Drei Westfalenligisten, drei 
Verbandsligisten und einen Müns-
terlandligisten schickt der THC 
Münster im Sommer ins Rennen. 
Ein gewaltiges Aufgebot am Stand-
ort Dingbänger Weg. Am interes-
santesten ist wohl der Fakt, dass die 
sieben Union-Herren, die nach dem 
Abstieg aus der Westfalenliga im 
Gros zum THC gewechselt waren, 
sich in zwei Mannschaften wieder-
finden: Mit Christian Stolze, Kristof 
Wilmes, Nico Hergemöller und Phi-
lipp Hindersmann hat ein Quartett 
vom Verband die Einstufung in die 
Münsterlandliga erreicht, die Mann-
schaft wird mit ambitioniertem 
THC-Nachwuchs aufgefüllt. Die 
übrigen drei Ex-Unioner werden 
das Racket in der Verbandsliga 30+ 
in die Hand nehmen. Mit Jan-Chris-
toph Boldt, Christian Reicherts und 
Daniel Ziggel hält THC-Sportwart 
Lutz Rethfeld die Mannschaft für 
einen Meisterschaftsfavoriten: „Die-
ses Team strebt in die Westfalenliga. 
Aber wir haben leider eine schwere 
Gruppe erwischt.“

Die THC-Damen, 2010 überra-
schend in die Verbandsliga aufgestie-
gen, müssen sich darauf einstellen, 
wieder das Verlieren zu lernen. „Die 
drei besten Spielerinnen gehen in ein 
Auslandsjahr und kommen frühes-
tens gegen Mitte der Saison zurück“, 
berichtet Rethfeld. „Deshalb kann 
es nur darum gehen, hier und da mal 
den einen oder anderen Punkt zu 
holen. Der Klassenerhalt ist unwahr-
scheinlich“, vermutet Rethfeld.

Das Vorzeige-Sextett am Dingbänger 
Weg bleiben die Herren 40+, die in 
der Westfalenliga aufschlagen. Aller-
dings haben die THC-er einen per-
sonellen Rückschlag zu verkraften. 
Dirk Leppen hat „ein Top-Angebot“ 
(Rethfeld) vom Regionalligisten TC 
Johannesberg in Bad Hersfeld ange-
nommen. Allerdings hält sich Lep-
pen eine Option offen. Rethfeld: 
„Sollte Johannesberg absteigen, dann 
kommt Dirk zu uns zurück!“ Bis 
dahin wird Rethfeld selbst die Spit-
zenposition inne haben, neu dabei 
ist Axel Goike, ansonsten bleibt das 
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Team um die Korsettstangen Frank 
Hartwig, Holger Drewes und Guido 
Röwekamp beisammen. „Wir versu-
chen nach oben zu spielen“, berichtet 
Rethfeld, „wollen den Klassenerhalt 
früh sicher stellen, und dann schau-
en, was noch nach oben geht.
“
Die Damen in der Westfalenliga 40+ 
sind mindestens genau so stark wie 
im letzten Jahr, als sie fast den Sprung 
in die Regionalliga geschafft hätten. 
Angeführt wird das Ensemble von 
der amtierenden Westfalenmeisterin 
Barbara Kunert. „Vielleicht ist sogar 
der Aufstieg drin“, hofft Rethfeld. 
Für die Herren 50+ wird es in der 
Westfalenliga wohl nur um den Klas-
senerhalt gehen. Der ist für den Ten-
nis- und Hockey-Club wichtig, denn 
das Team um Kapitän Dr. Martin 
Buchholz soll in nächster Zeit nach 
und nach aus der 40+-Mannschaft 
verstärkt werden, um dann den stu-
fenlosen Übergang in die nächste 
Altersklasse zu ermöglichen. Mit sei-
nen Herren 60+ schließlich spielt der 
THC 2011 in der Verbandsliga

6. Northland-Cup – 
erstmals zwei Sieger

Seit 2006 gibt es den Dreikampf der 
besonderen Art, den Münsters Ten-
nisspieler ausfechten. In den Diszi-
plinen Fußball, Tennis und Doppel-
kopf konnte in der Vergangenheit 
kein Sieger seinen Titel verteidigen, 
jedes Mal trug sich ein neuer Cham-
pion beim Northland-Cup in die 
Siegerliste ein. Und diese Serie sollte 
sich bei der sechsten Auflage fortset-
zen – und zwar mit einem Novum: 
Denn mit Ingo Foitzik und Mitaus-
richter Henner Henning teilten sich 
erstmals zwei „Triathleten“ den Sieg. 
Dritter wurde mit Marcus Schemmer 
der zweite Organisator, auf Rang 
vier folgte Hauptsponsor Thomas 
Gausepohl vor Vorjahressieger Lutz 
Preußners.

Traditionell startete der Northland-
Cup in der Soccerhalle von Michael 
Rummenigge. Drei Mannschaften 

Zum 3. Mal holten die Damen 40+ des THC 
den Hallen-Westfalentitel an den Ding-
bänger Weg (v.l.): Sabine Althoff, Bettina 
Meyer, Katja Grotjohann, Barbara Kunert 
und Martina Puke.

Die Teilnehmer des 6. Northland-Cup er-
lebten erneut einen spannenden Dreikampf.

kämpften dabei um die ersten Punkte 
für die Gesamtwertung. Und schon 
hier gelang es Henner Henning, den 
Grundstein für seinen späteren Er-
folg zu legen.

An seiner alten Heimstätte bril-
lierte der ehemalige THC-Akteur 
Klaus Weskamp. In keinem seiner 
drei Doppel war der in Düsseldorf 
lebende Familienvater zu schlagen 
und holte sich ungefährdet die vol-
le Ausbeute auf dem Tenniscourt. 
Und auch hier mischte Henning im 
Vorderfeld mit, sammelte als Zwei-
ter wichtige Zähler.  Dass aber Ingo 
Foitzik im Umgang mit dem gelben 
Filzball nichts von seiner alten Klas-
se verlernt hat, bewies der Wahl-
Münchener auf dem münsterschen 
Granulat. Mit dem geteilten vierten 
Rang startete er seine Aufholjagd, 
kam im Tennis gemeinsam mit Wolf-
gang Overhues auf Platz vier.

Vom THC ging es erstmals zum 
Doppelkopf-Turnier ins A2 am Aa-
see. Nach einem vorzüglichen Essen 
– ein Dank gilt den äußerst aufmerk-
samen und freundlichen Servicekräf-
ten – flogen bei Re und Contra die 
Karten über den Tisch. Bisweilen 
ging es heiß her, die verschiedenen 
Taktiken wurden lautstark disku-

tiert. Völlig überraschend entschied 
„Doko-Experte“ Dirk Wenke die 
letzte Disziplin für sich und machte 
so in der Gesamtwertung noch einen 
Sprung auf Platz sechs. Nach ganz 
oben aber strebte Ingo Foitzik, der 
als Zweiter beim Karten spielen die 
Hände doch noch an den Pokal be-
kam. Henner Henning, der vor der 
dritten Wertung noch alleine führte, 
rettete sich knapp ins Ziel, ließ Foit-
zik nicht mehr passieren. So durften 
sich die beiden Sieger über jeweils 
über eine hochwertige Jacke der Fir-
ma Northland freuen. Überhaupt 
griff Sponsor Thomas Gausepohl 
wieder tief in die Tasche und spen-
dierte für jeden der 20 Teilnehmer 
einen attraktiven Preis. „Die Veran-
staltung war mal wieder ein Erfolg. 
Wir werden 2012 weitermachen“, 
sagte Organisator Marcus Schem-
mer, der sich Gauespohls Unter-
stützung sicher sein kann. „Den 7. 
Northland-Cup wird es auf jeden 
Fall geben“, erklärte der Hiltruper.
Und mal sehen, ob sich die Serie mit 
einem neuen Sieger fortsetzt. Denn 
immerhin haben 2012 gleich zwei 
Champions die Chance, ihren Titel 
zu verteidigen...



12

Jahreshauptversamm-
lung der IG Tennis

-ag- Am 16. März haben sich die 
Vorstandsvertreter der IG Mit-
gliedsvereine zur jährlichen Mitglie-
derversammlung im Clubhaus des 
Hünenburger TC’s getroffen. Nach 
Begrüßung der anwesenden Vereine 
durch den Hausherrn Bernd Berens, 
gab der 1.Vorsitzende der IG Tennis, 
Rainer Ahlers, einen Rückblick auf 
das Jahr 2011. Die Sparkassen Open, 
das zentrale Turnier der IG Tennis 
wurde erstmalig als LK Turnier aus-
getragen. Alle Kinder, Jugendlichen 
und auch die Senioren konnten sich 
hier die begeehrten Punkte für die 
Leistungsklassen erkämpfen. Das 
hatte eine überaus positive Resonanz 
bei den Spielern und wird in der Zu-
kunft so weitergeführt.

Engagiert und kompetent: IG-Geschäfts-
führerin Annette Giesen, die gute Fee im 
IG-Vorstand.

„Die Mitgliederentwicklung in den 
münsteraner Tennisvereinen bleibt 
annähernd konstant. Einige Vereine 
hatten 2011 erfreulicherweise stei-
gende Mitgliederzahlen“ berichtete 
Rainer Ahlers. Ein Höhepunkt der 
Sitzung war ein Vortrag über ein 
neues, zukunftweisendes Ziegelmehl 
zur Ganzjahresnutzung der Tennis-
plätze. Frau Schneider, Referentin 
der Firma Sportas, stellte diesen Be-
lag der hoch interessierten Zuhörer-
schaft vor. Der Tennis Force Belag 
ist ein Tongranulat verschiedener 
Körnungen mit Spezialbindemittel 
gebunden und mit Ziegelmehl abge-
streut. Er hat zahlreiche Vorteile ge-
genüber den normalen Ascheplätzen. 
Besonders zu nennen sind seine guten 
und gleichbleibenden Ballsprung- 
und Laufeigenschaften, sowie eine 

Umfunktioniert: Der Kofferraum des Alfa 
Romeo von Autohaus Ahlers eignet sich 
auch als „Ruheplätzchen“.

ebene Spieldecke ohne Trittlöcher. 
Die Plätze sind ganzjährig bespiel-
bar, eine Frühjahrsinstandsetzung ist 
nicht mehr nötig und die Linierung 
ist winterfest. Zu herkömmlichen 
Tennisplätzen ist der Pflegeaufwand 
gering. Diesen Belag gibt es auch für 
Tennishallen.

Die Freiluftsaison der Tennisspie-
ler beginnt in den meisten Vereinen 
Ende April. Der WTV ruft alle Ver-
eine auf, die Tennisanlagen mit der 
bundesweiten Aktion „Deutschland 
spielt Tennis“ zu eröffnen. Viele 
münsteraner Tennisvereine beteili-
gen sich an dieser Aktion mit einem 
Tag der offenen Tür. Unter dem 
Motto „Tennis ist toll, spiel doch 
mit“ sind alle eingeladen, die Vereine 
einmal näher kennen zu lernen und 
sich über Angebote zu informieren.

In monatelanger Kleinarbeit wurden die 74 
tennisspezifischen super-originellen Karne-
valskostüme hergestellt.

Die Hünenburger spie-
len nicht nur Tennis….

…unter diesem Motto nahmen 74 
Hünenburger am Karnevalsumzug 
in Hiltrup teil und bewiesen, dass sie 
mindestens genauso gut feiern kön-
nen wie Tennis spielen!
Die Idee, sich mit einer Fußgruppe 
am Umzug zu beteiligen, entstand 
im Sommer in geselliger Bierrunde 
auf der HTC Terrasse und wurde 
am letzten Februarsamstag in die Tat 
umgesetzt. Nach wochenlangen Pla-
nungen und Vorbereitungen waren 
die selbstgeschneiderten Kostüme 
fertiggestellt.

Der jüngste Teilnehmer, Lenn Buss-
mann feierte an diesem Tag seinen 5. 
Geburtstag und der älteste Teilneh-
mer, sein Opa Nobi begleitete das 
„Kamelleauto“, das vom Autohaus 
Ahlers zur Verfügung gestellt wur-
de. Die Stimmung aller Zugteilneh-
mer war unbeschreiblich und das 
einmalige „Wir-Gefühl“ wollen die 
Hünenburger auf jeden Fall mitneh-
men in die neue Tennissasion! Nach 
3 Stunden Fußmarsch und mit leeren 
Kamellebeuteln wurde anschließend 
im Festzelt bis in die frühen Mor-
genstunden weitergefeiert. Für die 
Hünenburger steht bereits jetzt fest 
“2012…da sin mir dabei, das wird 
prima!!!!!! 
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Regelecke

Regelkunde mit  
Klaus Botzong

Aufheben oder nicht?
Roswitha hatte ihre Golfrunde schon 
besser angefangen als heute. Auf der 
1. Bahn lediglich 1 Stableford-Punkt 
ergattert und nun am Abschlag 2 
den Ball rechts ins Aus geschlagen. 
Den 2. Ball dann links ins seitliche 
Wasserhindernis. Droppen, schla-
gen  und wieder nur Unglück: Ball 
im Teich. Neues Droppen und end-
lich ist der Ball auf dem Grün. Gera-
de, als sie sich anschickt zu putten, 
ertönt die unerbittliche Stimme von 
Klaus-Dieter: Du kannst an diesem 
Par 4 Loch mit Deinem einen Vor-
gabenschlag an diesem Loch keinen 
Punkt mehr erreichen, also musst Du 
den Ball aufheben. Wenn Du trotz-
dem weiterspielst, verstößt Du gegen 
Regel  7-2 (Üben während der Run-
de)  und Regel  6-7 (Unangemessene 
Verzögerung; langsames Spiel). Ros-
witha möchte aber gerade zu Beginn 
der Runde doch auch die erst seit 
einigen Tagen geöffneten Sommer-
grüns testen und besteht darauf, put-
ten zu dürfen und locht den Ball mit 
zwei Schlägen ein und schreibt sich 
die Schlagzahl 9 auf, für die sie bei 
ihrer Spielvorgabe von -18 natürlich 
keinen Punkt mehr erhält. Das wird 
der Spielleitung vortragen. 

Richtige Entscheidung: Selbstver-
ständlich  durfte Roswitha das 2. 
Loch zu Ende spielen. Es lag weder 
eine unangemessene Verzögerung 
vor noch galt das Weiterspielen als 
Üben auf der Runde. Hierzu gibt es 
eindeutige und klare Entscheidun-
gen zu den Regeln. Eine Spielleitung 
darf sogar in einer Wettspielaus-
schreibung das Aufheben des Balles 
nicht vorschreiben, wenn kein Punkt 
mehr erzielt werden kann. Das 
wäre ein Verstoß gegen die Regel 
1-1 (Golf spielen ist, einen Ball mit 
einem Schläger durch einen Schlag 
oder aufeinander folgende Schläge 
in Übereinstimmung mit den Regeln 
vom Abschlag in das Loch zu spie-
len.) Eine Bestimmung, die verlangt,  
den Ball vorher aufnehmen zu müs-
sen, widerspricht also klar dieser Re-

gel. Wenn das Spiel nicht aufgehalten 
wird, darf jeder Spieler das Loch be-
enden, auch wenn kein Punkt mehr 
erzielt werden kann. Allerdings 
wird Stableford nur deswegen ge-
spielt, damit es nicht zu unange-
messenen Verzögerungen kommt 
und so sollte man in den meisten 
Fällen schon den Ball aufnehmen, 
wenn man keinen Punkt mehr er-
zielen kann.

Zu Ende putten oder nicht?

Bei  einer  Diskussion auf der Club-
haus - Terrasse, dem Tummelplatz 
selbst ernannter Regelgurus, wird 
heiß darüber diskutiert, ob man ei-
nen zu kurz geratenen Putt einfach 
zu Ende spielen kann, ohne die aus-
drückliche Genehmigung des Mitbe-
werber  zuvor  eingeholt zu haben. 
(„ Darf ich schnell zu Ende putten?“) 
Hannelore und Egon behaupten, das 
dürfe man, denn die Regeln sehen 
im Zählspiel keine Strafe dafür vor 
und wenn ich einem anderen Spieler  
keinen Vorteil oder Nachteil  durch 
mein Vorputten bereite,  bleibt das 
straflos. Außerdem sieht die Regel 
22-2 vor, dass ein Spieler, der zum 
Aufheben seines Balles aufgefordert 
wird, das Recht hat, seinen Ball zu-
erst zu spielen. 

Beide haben natürlich Recht. (Vor-
sicht: Im Lochspiel sieht das anders 
aus. Da kann der Gegner die Wie-
derholung des Schlages in der rich-
tigen Reihenfolge verlangen.) Nach 
der Siegerehrung melden sich vom 
Nachbartisch Claudia und Brigit-

te zu diesem Thema, nämlich, dass 
sie dieses Problem eleganter gelöst 
hätten, indem sie vor der Runde 
vereinbart hätten, grundsätzlich auf 
dem Grün alle Putts hintereinander 
ohne Unterbrechung zu spielen und 
nicht jedes Mal um Erlaubnis fragen 
zu wollen. Das scheint zwar elegant, 
aber das stößt dem regelfesten Wolf-
gang bitter auf.  Das stillschweigende 
Dulden des Puttens in der falschen 
Reihenfolge sei zwar straffrei,  eine 
ausdrückliche Vereinbarung, sich 
über eine Regel, nämlich Regel 10 
(Spielfolge) hinweg zu  setzen, kann 
nur mit Disqualifikation geahndet 
werden. Brigitte und Claudia, Ihr 
müsst also Eueren Preis wieder zu-
rückgeben, oder wie? 

Prompt kommt der Einwand von 
Irmgard: Das Wettspiel war doch 
mit der Siegerehrung bereits be-
endet, dann darf doch wohl keine 
nachträgliche Disqualifikation mehr  
ausgesprochen werden, oder?   Mit-
nichten: Gerade beim Verstoß gegen 
die Regel des Verbots der Überein-
kunft über die Nichtanwendung der 
Regeln  gibt es keine zeitliche Be-
grenzung der Disqualifikationsstrafe 
(Regel 34-1b). Brigitte und Claudia, 
Preis leider zurück.
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Coesfeld 
Showdown auf dem Golfplatz
-mk- Dort, wo sonst Siegerehrungen 
und gemütliche Clubabende statt-
finden, stellte der Coesfelder Autor 
Gregor Veit seinen Kriminalroman 
„Mörderwahl“ vor.  Weil der zy-
nische Hobby-Kommissar Pepa, 
die Hauptfigur aus Veitscher Fe-
der, nicht nur Tomatenzüchter und 
Sportwagenfan, sondern auch lei-
denschaftlicher Golfer ist (und noch 
dazu einer, der das Eisen gerne auf 
der Anlage in Stevede schwingt), fiel 
die treffende Wahl auf den Ort der 
Vorstellung des Romans „Mörder-
wahl“ auf das Clubhaus des Golf- 
und Landclubs Coesfeld.

In seinem 4. Kriminalroman wird 
nun zum ersten Mal intensiv auf das 
Golfspielen eingegangen. Vieles ist 
ganz konkret identifizierbar. Viele 
Stunden zu verschiedenen Tages und 
Jahreszeiten hat Veit auf dem Club-
Gelände verbracht und recherchiert. 
Der Showdown spielt dann tatsäch-
lich an Loch 1 der Anlage in Coes-
feld, erzählt Georg Veit. Und bittet 
die Mitglieder mit einem Schmun-
zeln um Verzeihung: „ Das ist ein 
richtiger Zweikampf in Wildwest-
Manier. Der Golfplatz sieht danach 
leider nicht mehr so aus wie jetzt…“

Nur gespielt: Georg Veit (l.) und Norbert 
Böggering stellen die entscheidende Szene 
auf dem Golfplatz nach.

„Mörderwahl“ wird mit kursivem 
„h“ geschrieben. Aus gutem Grund. 
Einerseits spielt die Geschichte in 
Politikerkreisen. Mitten im Wahl-
kampf stürzt die Bürgermeisterin in 
den Tod. Andererseits kommt in der 
Geschichte ein Wal vor. Was genau? 
Lesen.

„Mörderwahl“ – Ein Krimi aus dem 
Münsterland von Georg Veit

Neuer Sponsor: Herren-
ausstatter Eckerle

Unsere Leidenschaft ist Ihr persön-
licher Stil
Seit jeher stehen modischer An-
spruch und persönlicher Stil für uns 
im Mittelpunkt. 

Matthias Wehrs, Geschäftsführer des neu-
en, exklusiven Herrenausstatters, Eckerle 
am Prinzipalmarkt. 

Dazu gehört für uns an erster Stelle 
eine umfassende und vielfältige Aus-
wahl mit viel Spielraum für Indivi-
dualität. Charakteristisch für jedes 
unserer Häuser ist die mit Sorgfalt 
und Leidenschaft zusammengestellte 
Mischung aus international führen-
den Marken und kleinen hoch spe-
zialisierten Manufakturen, die, jede 
auf ihrem Gebiet, Außergewöhn-
liches leisten. Wir möchten Ihnen 
Lieblingsstücke für alle Lebenslagen 
bieten – ob freizeitorientiert oder 
business! 

Wie unsere Kunden legen wir Wert 
auf Premiumqualität. Das gilt für un-

ser Sortiment wie für die einladende, 
persönliche Atmosphäre unseres 
Hauses, geschaffen um sich wohl zu 
fühlen. Dazu kommt ein Service, der 
auf Kompetenz und Erfahrung ba-
siert. Das Know How unserer Mo-
deberater steht zu Ihrer Verfügung, 
ganz gleich, ob es um eine kurze  In-
formation, eine umfassende stilisti-
sche Betreuung oder um unser kom-
plettes Servicepaket geht. 

Eckerle und Golf, eine vielverspre-
chende Symbiose, deshalb sponsorn 
wir gern am 15. Juni 2011 einen 
Herrennachmittag im Rahmen der 
Meimberg-Serie in Nordkirchen.
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Auch 2011 wird das Sparda-Finale in Aldrup 
Mitte Juli das vielleicht größte Highlight der 
Golfsaison sein. Der Sparda-Vorstand mit 
Enrico Kahl und Johann Kapl (hintere Reihe 
v.re.) konnte 2010 Carola Böcker, Brigitte 
Müller-Miny und Udo Hornung mit exqui-
siten Nettopreisen verwöhnen. Letzterer 
sponsort übrigens eine Woche nach dem 
Sparda-Finale mit dem Peugeot-Cup einen 
Herrennachmittag auf der Grevener Anlage. 
Bild: Hyper

7. Sparda Bank Series 
2011

Wie im Vorjahr wird die 7. Sparda 
Bank Series mit insgesamt sieben 
Turnieren eine Rekordzahl aufwei-
sen. Erstmalig wird Mitte Juni auch 
die Anlage in Münster-Tinnen dabei 
sein, sowohl mit einem Damen- wie 
auch einem Herrenturnier. Das dies-
jährige Finale ist im turnusmäßigen 
Wechsel für den GC Aldruper Heide 
vorgesehen. Da die Damen und Her-
ren in Aldrup selbst kein Qualifika-
tionsturnier haben, gelten der Belle-
vital-Cup am 5. Juli für die Damen 
und der legendäre Hi- & HiP-Cup 
am 25. Mai für die Herren als Qua-
lifikation für das große Jahresfinale, 
das erstmalig bereits Mitte Juli, näm-
lich am 16.7. in Aldrup ausgetragen 
wird. Damit stehen insgesamt 480 
Plätze in den Qualifikationsturnie-
ren  zur Verfügung. Die jeweils 8 
bzw. 9 Sieger/innen haben dabei die 
Gelegenheit sich bei jedem Vortur-
nier für das Jahresfinale zu qualifizie-
ren. Bei den Sparda Turnieren selbst 
ist grundsätzlich nur eine einmalige 
Meldemöglichkeit vorgesehen, damit 
so möglichst vielen Damen und Her-
ren die Gelegenheit gegeben wird an 
einem dieser beliebten Turniere mit-

GLC Coesfeld:
17. Mai Damennachmittag
18. Mai Herrennachmittag

GC Aldruper Heide:
25. Mai Hi-&Hip-Cup-Herren Quali

GSC Rheine-Mesum:
7. Juni Damennachmittag
8. Juni Herrennachmittag

GC Münster-Tinnen:
21. Juni Damennachmittag
22. Juni Herrennachmittag 

GC Aldruper Heide:
5. Juli Bellevital-Cup-Damen Quali
16. Juli gemeinsames Jahresfinale

zuspielen. Nur für den Fall der Fälle, 
dass die eine oder andere Veranstal-
tung nicht ausgebucht ist, können 
auch Mehrfachmeldungen abgege-
ben werden. Hier die Termine: 13. Damen Grand-Prix

Seit drei Jahren steht Dr. Dr. Lutz 
Belkien, bekannter Gynäkologe aus 
Münster und Eigentümer des Schön-
heitsinstituts Bellevital als großzügi-
gerer Sponsor der münsterländischen 
Damen Grand-Prix Serie zur Verfü-
gung, die in diesem Jahr immerhin 
mit 7 Vorturnieren plus Jahresfinale 
aufwarten kann. 

Gestartet wird die Serie bereits am 
9. Mai mit einer Besonderheit. Der 
3. Petzhold-Cup wird nämlich am 
Montag in Wilkinghege stattfinden. 
Da die Gastronomie montags ge-
schlossen ist, werden die Damen zur 
Abendveranstaltung in die Villa Rico 
an der Steinfurter Str. eingeladen, 
wo diesmal nicht nur ein exquisites 
Menü geboten wird, sondern auch 
alle Getränke inkludiert sein werden. 

Ein weiterer neuer Sponsor ist 
gleichzeitig ein altbekannter in der 
münsterländischen Golfszenerie. 
Am 16. Juni findet in Nordkirchen 
der Digiprint-Cup  statt. Dahinter 
verbirgt sich Familie Heitz, die bis 
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Bikini
Freuen Sie sich auf…
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Der Sommer kommt! Und mit ihm die schönste Zeit des Jahres: Urlaub. 
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Dr. Dr. Lutz Belkien, der mit seinen Belle-
vital-Turnieren dankenswerterweise die 
durch den Wegfall von Tepe-Moden ent-
standene Lücke geschlossen hat, mit drei 
der besten 8 Golfdamen des Münsterlandes: 
Gisela Wegmann, Conny Kottwitz und Clau-
dia Frohberger. Bild: Hyper

2009 in Münster-Tinnen auch den 
Pro Shop betrieben haben und dort 
schon mehrfach als großzügiger 
Sponsor herausragender Golfveran-
staltungen aufgetreten sind. 

Offen ist diese Serie für Damen, also 
jeweils auch Gastspielerinnen. Die 
Turniere laufen in gewohnter Form 
ab, Giveaways, Catering, Sektemp-
fang, Abendessen und Silberpreise 
sind dabei wie immer im Startgeld in-
kludiert. Wer bei einem der Turniere 
im Silber ist hat sich für das große 
Jahresfinale qualifiziert. Bei jedem 
Vorturnier qualifizieren sich min-
destens 8 Damen (3 Brutto, 5 Netto) 
für das Jahresfinale. Hauptsponsor 
der Serie ist die Sparda Bank, die drei 
Einzelturniere ausrichtet, die gleich-
zeitig im Rahmen der Sparda Bank 
Series (siehe auch Bericht limks) aus-
getragen werden. Besonderheit für 
die Sparda Turniere ist dabei, dass 
grundsätzlich jede Teilnehmerin nur 
an einem der Sparda Turniere teil-
nehmen darf. So soll möglichst vie-
len Damen die Gelegenheit gegeben 
werden eines der beliebten Turniere 
mitzuspielen.
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Hier die Termine:
1. Montag, 8. Mai 2011 
GC Wilkinghege (Petzhold-Cup)

2. Dienstag, 17. Mai 2011
GLC Coesfeld  (Sparda Bank-Cup)**

3. Montag, 23. Mai 2011 
GLC Coesfeld   (Solido-Cup)*

4. Dienstag, 7. Juni 2011 
GSC Rheine  (Sparda Bank-Cup)**

5. Donnerstag, 16. Juni 2011 
GLC Nordkirchen (Digiprint-Cup)

6. Dienstag, 21. Juni 2011 
GC Münster-Tinnen (Sparda-Bank-Cup)**

7. Dienstag, 5. Juli
GC Aldruper Heide (Bellevital-Cup)**

8. Donnerstag, 8. September 2011
GC Wilkinghege (Bellevital-Jahresfinale)

* Solido-Cup findet als Flaggenwettspiel mit Herren statt,
   Abendveranstaltung im Restaurant Valkenhof in Coesfeld
 ** Siegerinnen der Sparda-Cups und des Bellevital-Cups
     sind auch zum Jahresfinale der Sparda-Bank-Series am
     16. Juli in Aldrup qualifiziert.

Das Jedermann ist Geschichte, es lebe das 
Kunsthaus Angelmodde: Dieter Hohn (hier 
mit Ehepaar Stöppler), seinerzeit Mitinitia-
tor der Gourmetserie, lädt mit Partner Tho-
mas Hagemann am 30. Juni zum Kunsthaus-
Cup ein. � Bild: Hyper 

5. Gourmet Vierer Serie
Auch die überaus beliebte Gourmet 
Vierer Serie kann sich in diesem Jahr 
sehen lassen. Angeboten werden re-
gulär 4 Vierer-Turniere, eigentlich 
sind es aber 7 Gourmet Turniere, 
denn der Solido-Cup im Valkenhof 
in Coesfeld, der Petzhold-Cup in 
der Villa Rico und das Herren Jah-
resfinale der Meimberg Serie mit 
Abendveranstaltung im Alten Gast-
haus Borcharding erfüllen ebenfalls 
die Kriterien der Gourmet Serie, bei 
denen in allen Turnieren im Start-
geld von € 25.- nicht nur das große 
Catering auf der Runde, sondern 
ein opulentes 3-4 Gang Menü sowie 
sämtliche Getränke der Abendveran-
staltung inkludiert sind. 

Die Höhepunkte der klassischen 
Viererserie sind natürlich die Ver-
anstaltungen in der Villa Medici, 
im Mövenpick und der Gothaer-
Cup, der dieses Jahr im Restaurant 
Ackermann stattfinden wird, sowie 
in Fortführung der legendären Je-
dermann-Turniere der Kunsthaus-

Cup im Kunsthaus Angelmodde, 
der von Dieter Hohn und Thomas 
Hagemann vom Kunsthaus, sowie 
Norbert Pumpmeier von der Firma 
Pumpmeier in Ostbevern gesponsert 
wird, und am 30. Juni der Auftakt der 
Vierer Serie sein wird. Die Gourmet-
Serie ist für Damen und Herren of-
fen, wobei die Teilnehmerzahlen li-
mitiert sind. Beim Gothaer-Cup gibt 
es nur ein kleines Restkontingent 
außerhalb der vom Sponsor direkt 
ausgesprochenen Einladungsplätze, 
und beim Villa Medici-Cup kann 
man sich lediglich in der Villa Medici 
selbst als Kunde dort anmelden. Die 
Anmeldungen des Kunsthaus-Cups 
und Mövenpick-Cups laufen über 
die Smash Redaktion.

Gourmet-Vierer-Serie
1. Montag, 23. Mai 2011
	 GLC Coesfeld/Solido-Cup
		  Einzel/Flaggenwettspiel
			   Valkenhof/Coesfeld
2. Donnerstag, 30. Juni
	 GC Brückhausen/Kunsthaus-Cup
		  Aggregat-Vierer
			   Kunsthaus Angelmodde
3. Montag, 11. Juli
	 GC Wilkinghege/Gothaer-Cup
		  Team-Wettbewerb mit Einzelwertung
			   Restaurant Ackermann/Roxel
4. Montag, 25 Juli
	 GC Aldruper Heide/Mövenpick-Cup
		  Bestball-Vierer
			   Restaurant Mövenpick
5. Montag, 19. September
	 GC Wilkinghege/Villa-Medici-Cup
		  Vierer Scramble
			   Villa Medici 
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4 Mittwoch Rheine Fielmann-Cup Herren Club Einzel 1

9 Montag Wilkinghege Petzhold-Cup Damen Villa Rico Einzel 2,3

17 Dienstag Coesfeld Sparda-Series Damen Club Einzel 2,4

18 Mittwoch Coesfeld Sparda-Series Herren Club Einzel 4

23 Montag Coesfeld Solido-Cup Da + Herr Valkenhof Einzel 1,2,3

25 Mittwoch Aldrup Hi-&Hip-Cup Herren Club Einzel 1,4

7 Dienstag Rheine Sparda-Series Damen Club Einzel 2,4

8 Mittwoch Rheine Sparda-Series Herren Club Einzel 4

15 Mittwoch Nordkirchen Eckerle-Cup Herren Club Einzel 1

16 Donnerst Nordkirchen Digiprint-Cup Damen Club Einzel 2

21 Dienstag Tinnen Sparda-Series Damen Club Einzel 2,4

22 Mittwoch Tinnen Sparda-Series Herren Club Einzel 4

25 Samstag Brückhausen Porsche-Cup Da + Herr Club Einzel 5

30 Donnerst Brückhausen Kunsthaus-Cup Da + Herr Kunsth. Angelmodde Vierer 3

5 Dienstag Aldrup Bellevital-Cup Damen Club Einzel 2,4

6 Mittwoch Telgte Gerding-Cup Herren Club Einzel 1

11 Montag Wilkinghege Gothaer-Cup Da + Herr Restaurant Ackermann Team 3

13 Mittwoch Bagno Medico-Cup Herren Club Einzel 1

16 Samstag Aldrup Sparda-Finale nur Sieger Club Einzel 3,5

20 Mittwoch Brückhausen Hör-Liebe-Cup Herren Club Einzel 1

25 Montag Aldrup Mövenpick-Cup Da + Herr Mövenpick Vierer 3

27 Mittwoch Aldrup Peugeot-Hornung Herren Club Einzel 1

7 Mittwoch Telgte Gents-Cup Herren Club Einzel 1

8 Donnerst Wilkinghege Bellevital-Finale Da/Sieger Club Einzel 2,5

19 Montag Wilkinghege Villa-Medici-Cup Da + Herr Villa Medici Vierer 3,5

26 Montag Rheine Jahresfinale Herr/Sieger Altes Gasth. Borcharding Sieger 1,3,5
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Anmeldungen: info@ms-smash.de oder 0251-931463 oder im jeweiligen Club

1. Meimberg Herren Grand-Prix; offen für alle; 20.- Startgeld; Catering, Abendessen, Freibier
2. Münsterländischer Damen Grand-Prix; offen für alle; 20.-; Catering, Abendessen, Sektempfang

3. Gourmet-Serie; offen für alle; 25.- Startgeld, Catering, 3-5G Menu, alle Getränke includiert
4. Sparda-Serienturnier, wie 1.bzw.2, jeweils 9 Sieger zum Finale am 16.7. qualifiziert

5. normale Anmeldung nicht möglich, nur über Sponsor bzw. über Vorqualifikation
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wenn’s um Ihre Reise geht…

REISEAGENTUR MEIMBERG
12x im Münsterland www.meimberg.de

RHEINE
059 71/5 10 25

GRONAU
0 25 62/39 28

EMSDETTEN
0 25 72/30 59

BORGHORST
0 25 52/37 13

COESFELD
0 25 41/7 00 77

LÜDINGHAUSEN
0 25 91/5 07 30 83

MÜNSTER
02 51/41 76 10
02 51/48 48 20
02 51/1 44 78 00

FMO
0 25 71/94 43 70

HAVIXBECK
0 25 07/9 86 60

SENDEN
0 25 97/ 69 67 10

Porsche Zentrum Münster
PZ Knubel GmbH & Co. KG
Weseler Straße 693
48163 Münster
Tel.: 0251/9 71 09 0
Fax: 0251/9 71 09 14

Am 25. Juni 2011 beim GC Brückhausen

14. Meimberg Herren 
Grand-Prix

Nach 8 Turnieren im Jahre 2010 gibt 
es in diesem Jahr erfreulicherweise 
wieder 10 Turniere (9 Vorturniere 
plus Jahresfinale) im Rahmen der be-
liebten Meimberg Serie, die in diesem 
Jahr bereits zum 14. Mal ausgetragen 
wird. Die Herrenturniere der Spar-
da-Serie gelten gleichzeitig als Wer-
tungsturniere im Rahmen der Meim-
berg Serie, so dass die teilnehmenden 
Herren die Gelegenheit haben sich 
bei 12 Turnieren ein gutes Polster für 
das Jahresfinale zuzulegen. Neu sind 
dabei in diesem Jahr zwei Turniere, 
nämlich zum einen der Peugeot Hor-
nung-Cup, der Ende Juli beim GC 
Aldruper Heide stattfinden wird, als 
auch der Eckerle-Cup am 15. Juni, 
der damit aufs Positivste gleich zwei 
Lücken schließt: Zum einen ist mit 
dem Austragungsort Nordkirchen 
diese beliebte Anlage wieder mit im 
Programm (in den letzten Jahren gab 
es leider meistens keinen Sponsor 
für Nordkirchen), zum andern ist 

das exklusive Herrenausstattungsge-
schäft am Prinzipalmarkt 1 ja gerade-
zu das  „Haus der Golfveranstaltun-
gen“. Schließlich war das Modehaus 
Tepe dort mehr als zwei Jahrzehnte 
vertreten und hat 11 Jahre lang mit 
dem legendären Tepe Damen Grand-
Prix für das Highlight der münster-
ländischen Damenszenerie gesorgt. 
Nun schließt Matthias Wehrs, Ge-
schäftsführer von Eckerle und selbst 
begeisterter Golfer vom GSC Rhei-
ne-Mesum diese Lücke, indem 2011 
erstmalig der Eckerle-Cup ausgetra-
gen wird.
Ansonsten wird sich in der Meimberg 
Serie, die für alle Herren die mindes-
tens Handicap 36 haben, offen ist, 
wenig ändern. Bei allen Turnieren 
wird es für drei Sieger Reisegutschei-
ne der Meimberg Reisebüros geben. 
Darüber hinaus erhalten insgesamt 9 
Brutto- und  Nettosieger Silberprei-
se. Bei allen Turnieren wird umfang-

reich gecatert, gibt es ein opulentes 
Abendessen zur Siegerehrung und 
weitere Highlights. Nach dem vor-
läufigen Stand wird der Turnierplan 
wie folgt aussehen :
1. Mittwoch,  4. Mai 2011	
   GSC Rheine-Mesum/ Fielmann-Cup
2. Montag, 23. Mai 2011
    GLC Coesfeld/Solido-Cup*
3. Mittwoch, 25. Mai 2011
    GC Aldruper Heide/Hi-&Hip-Cup*
4. Mittwoch, 15. Juni 2011
    GLC Nordkirchen/Eckerle-Cup
5. Mittwoch,  6. Juli 2011	
    GC Telgte/Bruno-Gerding-Cup
6. Mittwoch, 13. Juli 2011
    GC Münsterland/ Medico-Cup
7. Mittwoch, 20. Juli 2011
    GC Brückhausen/HörLiebe-Cup
8. Mittwoch, 27. Juli 2011
    GC Aldruper Heide/Peugeot-Hornung-Cup
9. Mittwoch, 7. September 2011
    GC Telgte/Gents-Cup
10. Montag, 26. September 2011 
    GSC Rheine-Mesum, Sandberg Invitational, Jahresfinale

Wie 2009 und 2010 bildet der Fielmann-Cup in Rheine am 4. Mai den 
Auftakt der beliebten Meimberg-Serie . � Bild: Hyper
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Fon  0 25 06/ 30 61 08
Fax 0 25 06/ 30 61 09
Mobil  01 75 / 400 54 22
j.wilkemeyer@web.de

www.haut-contour.de

Jutta Wilkemeyer
Haut Contour
Grenkuhlenweg 23
48167 Münster

  Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Jutta Wilkemeyer
Haut Contour

Spezialistin für Permanent Make-Up und Kosmetik
Ausbildungsinstitut für Permanent Make-Up

Medizinische Pigmentierung vor und nach Chemotherapien
Korrigierung von verzeichnetem Permanent Make-Up

Retuschierung von Narben

Enge Zusammenarbeit mit Hautärzten und Kliniken

Haut Contour feinst Micropigmentfarben-sensitiv

 zählen zu den Sichersten in Bezug auf 
 Reinheit und Sterilität

 gehören zu den Besten im Farbergebnis und 
 bei der Stabilität

 geeignet für jeden Hauttyp, speziell für die sensible Haut

Schweres Par 3 am Halfwayhaus, die 10 in 
Wilkinghege hat es in sich. � Bild: Hyper

Golf-
Spiel- und Aufnahme-

möglichkeiten der Clubs

Spätestens zu Ostern, dem Saisonbe-
ginn in den meisten Vereinen, stellt 
sich den Golfeinsteigern/innen die 
Frage, wie der Golfeinstieg am bes-
ten realisiert werden kann, was die 
Clubs von einander unterscheidet 
und welche Aufnahmekonditionen 
im Münsterland herrschen? Auf den 
folgenden Seiten werden die meis-
ten umliegenden Clubs vorgestellt,  
auf den beiden letzten Seiten findet 
sich eine statistische Übersicht aller 
Clubs, die in der Smash redaktionell 
betreut werden.

Positiv, dass fast alle Clubs im Le-
segebiet weiterhin ein einheitliches 
Greenfeeabkommen  haben, dass das 
reduzierte Greenfee mittlerweile in 
vielen Fällen höher ist als das regulä-
re zu DM-Zeiten wurde im vergan-
genen Jahr bereits problematisiert. 
Nun, 2011 sind gegenüber 2010 kei-
ne nennenswerten Erhöhungen hin-
zu gekommen, so dass der Smash-
Appell hier vielleicht etwas geholfen 
haben mag. Mit Ausnahme von Wes-
terwinkel, das einige bilaterale Ab-
kommen hat, und der neuen 9-Loch 
Anlage „Golf in Hiltrup“, haben sich 
alle Clubs im Lesegebiet nunmehr 
darauf geeinigt, dass grundsätzlich 
an 365 Tagen im Jahr zum  halben 
Greenfee gespielt werden darf. Vo-
raussetzung ist allerdings, dass vor 
dem Spiel im jeweiligen Sekretariat 
nachgefragt werden muss, so dass 
der Club immer noch die Möglich-

keit hat, bei zu starkem Andrang 
an dem ein oder anderen Tag, keine 
Gastspieler zuzulassen.

In den von uns erfassten Clubs be-
trägt die Mitgliederzahl  2011 mitt-
leweile mehr als 9000 Golfer. Mit 
mehr als 1100 Mitgliedern ist der 
GSC Rheine-Mesum vor Münster-
Wilkinghege und Tinnen der mitglie-
derstärkste Club im Lesegebiet. Das 
Münsterland ist insgesamt mit fast 30 
Plätzen und mehr als 15000 Golfern 
golferisch die pro Kopf dicht besie-
delste Golfregion der Republik.

Welche Möglichkeiten bieten sich 
nun dem Golfeinsteiger in diesem 
Golfeldorado? Fast alle Clubs bieten 
Probe- bzw. Jahresmitgliedschaf-
ten und/oder Schnupperkurse an, 
um dem Golfeinsteiger die Qual der 
Wahl zu erleichtern. Auf den fol-
genden Seiten können Sie die unter-
schiedlichen Clubs vergleichen, auf 
Seiten 32ff auch zahlenmäßig.

-bo- Mit dem Slogan „Qualität hat 
bei uns Tradtion“  stellt sich Müns-
ters traditionsreichster Golfclub, 
der GC Münster-Wilkinghege gerne 
seinen Gästen vor. Seit fast 50 Jah-
ren wird in der münsterländischen 
Parklandschaft rund um das Schloss 
Wilkinghege Golf gespielt. Münsters 
ältester und mit rund  tausend Mit-
gliedern größter Golfclub nimmt seit 
seiner Gründung eine ständige Auf-
wärtsentwicklung. 
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Die zahlreichen Qualitätsverbesse-
rungen, die der Platz in den letzten 
Jahren erfuhr, haben Wilkinghege zu 
einem modernen Golfplatz mit ganz 
besonderem Charakter gemacht. Die 
Qualitätsverbesserungen wirken sich 
immer deutlicher aus und haben im 
letzten Jahr die Mitgliederzahl und 
die Greenfee-Bilanz positiv beein-
flusst. Gerade 2010 überraschte Wil-
kinghege im Gegensatz zu den Vor-
jahren sehr positiv im Hinblick auf 
Platzzustand, Sauberkeit und Quali-
tätsverbesserung (Anm. d. Red.)

Der traditionelle Charakter blieb 
dabei vollständig erhalten: ein an-
spruchsvoller Platz, der präzises 
Spiel belohnt und der die Ausübung 
des Golfsports in einer unverfälsch-
ten münsterländischen Parkland-
schaft mit Wallhecken, Seen und 
Bachläufen ermöglicht. Das alles nur 
wenige Autominuten von Münsters 
historischer Altstadt entfernt. Neue 
Mitglieder sind willkommen, eine 
zeitgemäße Beitragsordnung bietet 
verschiedene Möglichkeiten des En-
gagements.

Sportlich steht Wilkinghege auf ho-
hem Niveau. Zwei Professionals, 
Steve Taylor und Chris Fletcher, 
organisieren den intensiven Trai-
ningsbetrieb. Ein Pro-Shop versorgt 
den Golfer mit Ausrüstung und 
modischer Kleidung. Die Gastro-
nomie, die  weiter unter der Leitung 
von Bettina und Thorsten Hessfeld 
bleibt, wird über die Grenzen des 
Münsterlandes hinaus ob ihrer Kü-
che gelobt und eignet sich durchaus 
auch für einen kulinarischen Ausflug 
jenseits des Golfsports.

Der freundliche Landclub, wo Golf-
spielen ein Erlebnis ist!

-hdr-Mit Beginn der Saison 2011 hat 
mit dem neuen Präsidenten Alfred 
Fislage ein neuer Vorstand die Ge-
schicke des Clubs in die Hand ge-
nommen. Die neue Riege hat klare 

Eine der schönsten Stellen auf den neuen 
Bahnen in Aldrup: Blick auf das Inselgrün 
von Bahn 4.

Vorstellungen und möchte dem Club 
ein unverwechselbares Profil geben. 
Oberste Ziele sind es, die intakte 
Gemeinschaft zu pflegen und zu för-
dern, die dem Club den Titel „Der 
freundliche Landclub“ eingebracht 
hat, und die sportlichen Perspektiven 
weiter zu entwickeln.

Als Grundlage eines gedeihlichen  
Clublebens bietet der Golf-Club Al-
druper Heide einen natur- und spiel-
gerecht gestalteten und sorgfältig ge-
pflegten 18-Loch-Platz. Der Platz ist 
verkehrsgünstig gelegen (Anbindung 
an B 54: Greven-MS, Autobahn), 
landschaftlich reizvoll und besitzt 
eine abwechslungsreiche Bahnen-
führung, Die landschaftsbedingte 
organische Belastung für Spieler liegt 
im mittleren Bereich und ist daher 
auch für Senioren bestens geeignet. 
Gleichzeitig gibt es vielfältige sport-
liche Herausforderungen für jede 
Spielstärke. 
Neben der für Golfspieler herausra-
genden Bedeutung einer engagierten 
Platzpflege wird es mittelfristig auch 
darum gehen, das als Clubhaus ge-
nutzte traditionsreiche Bauernhaus 
zu modernisieren.
Gleichzeitig werden die golferischen 
Interessen und die damit verbunde-
nen Wünsche der Golfer im Mittel-
punkt stehen. Nach den Gründer-
jahren mit dem Bau und der Erwei-
terung des Golfplatzes und der Zeit 
des Wachstums auf mehr als 800 Mit-
glieder wird es darum gehen, den un-
terschiedlichen Vorstellungen vom 
Golfspielen gerecht zu werden und 
die vielfältigen Ansprüche der Mit-
glieder und der zahlreichen Gäste zu 
erfüllen. 
Die gemeinsame Zielperspektive  
bietet Orientierung für eine gedeih-
liche Zukunft. Alle möchten einen 
Club:
- �wo man in freundlicher Atmosphä-

re Golf spielen kann. 
- �wo jeder mit jedem spielt.
- �wo das Miteinander von Rücksicht-

nahme und Fairness bestimmt und 
stressfrei ablaufen soll.

- �wo die sportliche Aktivität oben 
steht. 

- �wo es ein ausgewogenes Verhält-
nis zwischen Turnieren gibt, die 
primär entweder sportlich oder 
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Wir haben

das moderne

lückenlose

Programm:

Alle Versiche-

rungen, die

man braucht.

Lebens-,

Kranken-,

Sach-Ver-

sicherungen

Sudmann GmbH
48167 Münster-Wolbeck

An der Vogelrute  33 · Telefon (0 25 06) 23 12

mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

gesellig ausgerichtet sind und die 
Turnierplanung alle Altersgruppen 
und Interessenlagen angemessen 
berücksichtigt.

- �wo vom Kind bis zum Senior jeder 
seine Freizeit erlebnisreich gestal-
ten kann.

- �wo alle willkommen sind, die un-
sere gemeinsamen Vereinbarungen 
respektieren.

Besondere Aufmerksamkeit wird 
sich auf die Jugendarbeit richten, die 
als Ausgangspunkt für die sportli-
che Entwicklung gilt. Aber auch der 
Seniorenbereich wird einen Schwer-
punkt der Bemühungen bilden. 
Mehr als die Hälfte der Mitglieder 

ist diesem Bereich zuzurechnen, und 
fast alle Seniorinnen und Senioren 
spielen sehr  aktiv Golf und nutzen 
das vorhandene Clubangebot inten-
siv. Neben dem immer noch hohen 
sportlichen Anspruch geht es hier 
um das gesellige und freudvolle Mit-
einander. Golf ist eben eine Sportart, 
die man schon im Kindesalter lernen 
kann, für die es aber nie zu spät ist. 

Wenn sie den Club in der Aldruper 
Heide noch nicht kennen, sollten 
sie einmal vorbei kommen, mit dem 
Auto, dem Fahrrad oder zu Fuß. Und 
wenn sie schon mal da sind, können 
sie auch sofort mal ganz unverbind-

lich und selbstverständlich kostenlos 
ausprobieren, was an dieser Sportart 
so faszinierend ist. Es reicht, wenn 
sie ein paar Sportschuhe mitbringen.
Wenn sie vorher anrufen (0 25 71 / 9 
70 95), werden sie sogar empfangen 
und begrüßt.

Der neue Vorstand des GC Aldruper Heide: 
Heinz Dieter Recktenwald, Vizepräsident; 
Rudolf Drees, Platzmanager; Alfred Fislage, 
Präsident; Bernd-Uwe Marbach, Schatzmei-
ster; Dr. Volker Griess, Jugendwart; Rein-
hard Werner, Spielführer (v.li)

-mr- Die Golfanlage Rheine/Mesum 
verfügt über eine ganzjährig geöff-
nete 18 Loch Meisterschaftsanlage 
und eine 9 Loch öffentliche Anlage. 
Hinsichtlich der Pflegequalität un-
terscheiden sich die beiden Golfplät-
ze nicht. Ab einem Handicap von 
-36 sind Gäste auf der 18 Loch An-
lage herzlich willkommen. Für die 9 
Loch öffentliche Anlage genügt die 
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Golfanlage Rheine/Mesum

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48419 Rheine • Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet: www.golfclub-rheine.de

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage
 (ab Handicap 36 bespielbar)
• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis
 bespielbar, auch ohne Clubmitgliedschaft)
• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen 
 Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen
 (12 in Abschlaghütten) und Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a.
Einsteiger- und Fortgeschrittenenkurse mit
qualifi zierten PGA of Germany Golfl ehrern.

Ganzjähriges Golf-Vergnügen
Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter – als Mitglied oder Gast. 

Die idyllisch gelegene Golfanlage Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und Gästen eine
18 Loch Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmitgliedschaft eine öffentliche
9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von hohem qualitativen Niveau und sorgen für ein 
anspruchsvolles Freizeit-Vergnügen.

Die gepfl egte 27 Loch Golfanlage mit ihren großen und stark ondulierten Grüns erfordert 
ein gutes kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen kann 
dank der Flutlichtanlage auch in den Wintermonaten bis 20 Uhr geübt werden.

 Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs:
 Mo.- Fr.:  22,50 €
 Sa./So.: ,  €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober sind Startzeiten erforderlich.

PAMN709001 Golfclub Mesum AZ A5_Q RZ.indd   1 09.02.2009   11:50:14 Uhr
Prozessfarbe CyanProzessfarbe MagentaProzessfarbe GelbProzessfarbe Schwarz

27 50

Die wunderschöne Anlage des GSC Rheine 
aus der Vogelperspektive.

Platzerlaubnis - eine Mitgliedschaft 
ist nicht erforderlich. Ganzjährig be-
spielbare Sommergrüns sind für die 
Golfanlage Rheine/Mesum selbst-
verständlich. Der anerkannte Golf-
platzarchitekt Christoph Städler aus 
Münster hat den Platz entworfen. 
Die Schwierigkeiten der großzügi-
gen Golfanlage sind gut über den 
Platz verteilt. Die großen und stark 
ondulierten Grüns erfordern ein gu-
tes kurzes Spiel. Um die Golfanlage 
noch attraktiver zu gestalten wurden 
im Frühjahr 2010 zusätzlich 9 neue 
Bunker gebaut. Für das Jahr 2011 

plant Rheine Golf für die Spielbah-
nen 1,6,13 und 15 eine Fairwaybe-
regnung. 

Die Golfanlage präsentiert sich das 
ganze Jahr über in einem perfekten 
Pflegzustand. Die großzügig ange-
legte Drivingrange mit 60 Abschlag-
plätzen, davon sind 12 Plätze in 2 
Abschlaghütten untergebracht ist für 
alle Spielsituationen geeignet. Zudem 
stehen 2 Puttingrüns, 1 Pitchinggrün, 
3 Übungsbunker und eine 3 Loch 
Übungsanlage den Golfspielern aller 
Spielstärken zur Verfügung.

Die PGA-Golfschule Lars Rehbock 
bietet für Anfänger und Könner das 
richtige Training und ist mit mo-
dernsten Trainingsmöglichkeiten 
wie SAM PUTT LAB und neuster 
Videotechnik (Kummert-System 
und Sportelis) ausgestattet. Individu-
elles Schlägerfitting wird auf Wunsch 
vorgenommen. 

Das Sekretariat ist vom 01. April bis 
zum 31. Oktober täglich von 09:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Vom 01. No-
vember bis 31. März von 10:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr. Das Golfhotel Gut 
Winterbrock, das auch als Clubhaus 
genutzt wird, ist von April bis Sep-
tember täglich geöffnet. In der üb-
rigen Zeit ist Montag Ruhetag. Den 
aktuellen Wettspielkalender senden 
wir Ihnen auf Wunsch gerne zu, 
kann aber auch im Internet als PDF-
Datei ausgedruckt werden.

Nähere Infos erhalten Sie unter Tel.: 
05975-9490 oder per E-Mail unter: 
info@golfclub-rheine.de Internetad-
resse: www.golfclub-rheine.de
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Erhältlich bei:
Timberland Store · Rothenburg 40 · 48143 Münster
Tel. 02 51/4 37 31 · Inh. Klaus Kirchhoff

FUSSORTHOPÄDIE
M E D I C A L L I N E

TRIactive.
Die 3-Zonen-Einlagen mit fließendem

Übergang unterschiedlicher Funktions-

bereiche. Für die Anforderungen in Beruf

und Freizeit bis hin zum Leistungssport.

TRIactiverun

TRIactivewalk

TRIactiveplay

TRIactive

NEU

Ausdauernd. Kraftvoll. Leistungsstark.

TRIactive

TRIactive_TZ_Mater_2sp  31.03.2006  9:06 Uhr  Seite 2

ORTHOPÄDIE - TECHNIK

Masiak & Koch

Bahnhofstraße 10 · Tel. 4 55 39

www.masiak-koch.de

Nordkirchen 
-es- Ab der Saison 2011 stellt sich 
der Golfclub Nordkirchen mit ei-
nem „ neuen Gesicht“ vor. Die 1974 
gegründete Golfanlage ist über seine 
Grenzen hinaus bekannt als das “ Ju-
wel im Münsterland.“ 

Nachdem die Anlage 1992 durch 
Golfplatz- Architekt Christoph 
Städler auf 18 Bahnen erweitert wur-
de, sorgte dieser auch im Jahr 2010 
für zukunftsweisende Erneuerun-
gen. Es wurden sechs neue Bunker 
geschaffen und die vorhandenen 39 
Bunker sind renoviert und deutlich 
vergrößert worden. Ebenso erfuhren 
die Teichanlagen und einige Abschlä-

Das Erfolgskonzept von Rheine-Mesum ist 
vor allem von einer Person geprägt: Mana-
ger Gerd Rothfuchs von Anfang an an Bord. 
Bild: Hyper

ge Veränderungen, bzw. wurden neu 
geschaffen.
Mitglieder und Gäste haben diese 
Maßnahme respektvoll begleitet, 
denn es konnte während dieser Zeit 
nicht oft vorgabenwirksam gespielt 
werden. Aber das gehört jetzt der 
Vergangenheit an und nun steht ei-
ner vollen Bespielbarkeit des Platzes 
nichts mehr im Wege. Der Platz ist 
nach der Renovierung etwas schwe-
rer im Rating eingestuft worden, aber 
der Golfplatzarchitekt formuliert es 
treffend: „der Platz ist anspruchsvoll 
für gute Spieler und für Anfänger so 
gestaltet, dass sie ihn auch ohne Frust 
spielen können.“ Die Charakteristik 
des Platzes ist geblieben- er spiegelt 
mit seinem alten Baumbestand, den 
Wallhecken und bodenständigen 
Gehölzen  und einer Vielzahl von 
Obstbäumen die typisch westfäli-
sche Landschaft wider. Weißdornhe-
cken, Teiche und Biotope bilden die 
natürlichen Grenzen, bzw. Hinder-
nisse auf dem leicht hügeligen Platz.

Aber nicht nur der Platz erfuhr eine 
Erneuerung, sondern auch die Ter-
rasse des Clubhauses, die nun noch 
mehr zum Verweilen einlädt als 
bisher. Durch eine neu konzipier-
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te Markisenanlage, mit integrierten 
Heizstrahlern kann man weitgehend 
wetterunabhängig die Freiluft- Sai-
son genießen. Das kommt dem fami-
lienfreundlichen Club natürlich zu 
Gute, denn hier findet nach jedem 
Turnierabschluss die Siegerehrung 
statt und man sitzt gemütlich weiter-
hin zusammen und genießt den Aus-
blick auf  die Anlage.

Dem Club ist es sehr wichtig, in die 
Jugend zu investieren, wovon ca. 150 
Kinder wöchentlich trainiert werden 
von dem Head -Pro, Andreas Röss-
ler und den Pros Carsten und Friede-

rike Heinz. Der Vize-Präsident und 
der Jugendwart besitzen ebenfalls die 
C- Trainer- Lizenz und kümmern 
sich stark um die Jugend.
Seit 2010 ist der Golfclub Nordkir-
chen, unter einigen Bewerbern aus 
dem Münsterland, vom Golfverband 
NRW zum D2-Kaderstützpunkt (es 
werden zweimal wöchentlich, nach 
einem Sichtungstag, sechs ausge-
wählte Jugendliche –z.Zt. Jahrgang 
1999- 2001 – intensiv trainiert) no-
miniert worden. Damit ist er nun 
einer von fünf Kaderstützpunkten 
in NRW. Er hat eben sehr gute Trai-
nings- und Spielbedingungen, die in 

den letzten zwei Jahren aufwändig 
verbessert wurden durch:
einen Video- Analyseraum auf der 
Driving- Range
die neue Gestaltung der Übungs-
möglichkeiten auf dem Pitchinggrün
die aufwändige Renovierung aller 
Bunker auf dem Platz

Das ist natürlich interessant für junge 
Familien, sich diesem Golfclub an-
zuschließen, weil neben der sportli-
chen Variante auch die familiäre Seite 
gelebt wird, z.B. durch Ausflüge und 
einem jährlichen Ferien- Camp auf 
der Driving- Range.

Interessenten, die das Golfspielen 
kennenlernen möchten, bietet der 
Club ein 3- Monate- Schnupper-
golfen an. In diesen drei Monaten 
können alle Clubeinrichtungen, wie 
Driving- Range, Puttinggrün und die 
Restauratíon genutzt werden und es 
ist möglich, bei einem Golflehrer – 
gegen Gebühr - Trainingsstunden 
zu nehmen. Leihschläger werden 
gestellt. Gemeinsam mit dem Pro 

Flacher, aber dafür wesentlich größer: Der 
Bunker an Green 18 in Nordkirchen. 
Bild: Hyper
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Burgstraße
Inhaber: Christopher Stavermann e.K.

Burgstraße 31/Ecke Geiststraße · 48151 Münster
Telefon: 0251-52427

15% auf einen Artikel Ihrer Wahl*
*Ausgenommen Umsätze mit verschreibungspflichtigen Arzneimitteln und Rezeptgebühren.

wird das Spiel auf dem Platz erlernt, 
Regelkurse werden entsprechend 
angeboten. Nach den drei Monaten, 
kann sich der Interessent entschei-
den, ob er in eine Vollmitgliedschaft 
einsteigt oder eine zeitlich befristete 
Probemitgliedschaft eingeht. Vor-
aussetzung dazu ist, dass man nicht 
Mitglied in einem anderen Golfclub 
ist und noch keine Platzreife besitzt.

Das 3- Monate- Schnuppergolfen 
kostet nur 100,00 € (inkl. einer Trai-
nerstunde von 25 Min.). Weitere 
Infos zur Mitgliedschaft usw. erteilt 
gerne die Clubsekretärin, Alexandra 
Haag  ( Fon: 02596- 91 91). Selbst-
verständlich sind im Internet unter 
www.glc-nordkirchen.de auch alle 
Einzelheiten dazu einzusehen.

Ab Saisonbeginn 2011 steht der Pro-
Shop unter der Leitung von Joachim 
Striewisch, der nun mit einer neuen 
Formation startet, einem „ Reise- 
und Golfshop.  In seiner 28- jährigen 
Tätigkeit in der Reisebranche und 
als begeisterter Golfspieler bietet er 
interessante  Reise-Highlights für 
Golfer und auch Nichtgolfer an, er 
organisiert Gruppenreisen und Ein-
trittskarten für div. Veranstaltungen 
runden sein Angebot ab. 
Im Proshop werden hochwertige 
Golf – Textilien (z.B. von Boss und 
Bogner) angeboten, aber auch alles, 
was ein „Golfer-Herz“ sonst noch 
begehrt (Schuhe, Taschen, Trolleys, 
Regenbekleidung usw.).Die Schläger 
werden weiterhin von den Pros an-
gepasst und veräußert.

Der Golfclub Nordkirchen freut 
sich, sich mit diesen vielen Neue-
rungen ab der Saison 2011 vorstellen 

zu können und begrüßt Gäste und 
Freunde des Golfclubs auf das Herz-
lichste und vor allem interessierte 
Golf- Einsteiger, die sich mit Sicher-
heit in der angenehmen Club- Atmo-
sphäre wohlfühlen werden.

Bahn 9, das schwierige Par-5 zum Ab-
schluss der 1. Halbzeit, mit verändertem 
Feuerwehrteich und neuem Bunker.

Brückhausen
-rr-  Wachwechsel in der Leitung des 
Golfclubs Brückhausen: Mit dem 
Rückzug des 
Gründungsvaters des Clubs, Dr. 
Horst Eggersmann, seit 24 Jahren als 
1. Vorsitzender im Amt, ist ein be-
deutendes Kapitel beendet worden. 

Klaus Budde ist sein Nachfolger, der 
mit großer Mehrheit für die nächsten 
drei Jahre zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt worden ist.

Als neue stellvertretende Vorsitzende 
wurde erstmalig eine Frau, nämlich 
Barbara Rossig von der Versamm-
lung bestimmt. Wieder gewählt als 
Schatzmeister wurden Hubert Zim-
mel und als Spielführer Jürgen Stieg-
ler, (die beide vom Ehrenrat mit der 
Silbernen Clubnadel ausgezeichnet 
wurden). Günter Gawlista als Platz-
wart, Robert Reidel als Schriftführer 
sowie Hans-Joachim Klein als Regel-
beauftragter und Joachim Pützer als 
Clubhauswart wurden ebenso wie-
der gewählt. Neu im Vorstand ist Dr. 
André Salfeld, der als Jugendwart die 
Nachfolge von Klaus Budde angetre-
ten hat.

Die gut besuchte JHV wurde mit 
der Jahresbilanz von Dr. Schindel-
hauer, der aus beruflichen Gründen 
als Vizepräsident nicht mehr antrat, 
eröffnet. Er stellte den exzellenten 
Zustand der Golfanlage in den Mit-
telpunkt seines Rückblickes.
Der Vorstand habe im Rahmen sei-
ner finanziellen Möglichkeiten durch 
Neuanpflanzungen, Drainagearbei-
ten, Neuanschaffungen von Maschi-
nen die Voraussetzungen geschaffen, 
ganzjährig den Golfplatz in einem 
hervorragenden
Zustand zu präsentieren. Danken 
werden es die Clubmitglieder und 
die zahlreichen Greenfeespieler. Er 
wies weiter darauf hin, dass seit 2010 
unter der Leitung von Frau Ingrid 
Stegmann die Clubgastronomie un-
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ET: 01.09.2010
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GOLFCLUB
BRÜCKHAUSEN

e. V.
Holling 4

48351 Alverskirchen
Telefon 0 25 82/56 45

WEITERE INFOS:
www.golfclub-

brueckhausen.de

Der neue 1. Mann im Golfclub Brückhausen, 
Klaus Budde (li) mit seinem Vorgänger und 
jetzigem Ehrenpräsidenten, Dr. Horst Eg-
gersmann.� Bild: Reidel

ter dem Namen “Kostbar” geführt 
werde und dankte dieser für ihren 
unermüdlichen Einsatz, ebenso lob-
te er auch die kompetente Arbeit der 
Verwaltungsabteilung.

Jürgen Stiegler berichtete darüber, 
dass der Club das Ziel von Jahr zu 
Jahr besser zu werden, ganz klar ge-
schafft habe. Der Club sei jederzeit 
in der Lage, jedwede Veranstaltung 
des DGV durchzuführen, was eine 
besondere Wertschätzung im Ver-
band mit sich bringe. Stiegler gratu-
lierte auch allen Clubmeistern und 
Mannschaften zu ihren besonderen 
Leistungen und bedankte sich bei al-
len, die zum sportlichen Erfolg und 
zur Platzverschönerung beigetragen 
haben.

Klaus Budde berichtete über die Si-
tuation in der Jugendabteilung, bei 
der sich die quantitative wie qualita-
tive Steigerung in 2010 als schwierig 
erwies. Diese aber liege überwiegend 
an hoher schulischer Belastung mit 
häufigen Nachmittagsunterricht.
Besondere Freude und Hoffnung 
mache die Mini-Gruppe der 4-9jäh-
rigen unter der Leitung von Kris-
tin und Peter Wright. Hier wachse 
Erfolgversprechendes zusammen. 
Auch das bereits traditionelle Ju-
gendcamp in den Sommerferien habe 
auch im letzten Jahr großen Anklang 
gefunden.

Schatzmeister Hubert Zimmel prä-
sentierte dem Plenum positive Zah-
len und Fakten. In 2010 konnte der 
Club 73 neue Mitglieder begrüßen, 
so dass die Gesamtmitgliederzahl 
jetzt 747 beträgt. Wirtschaftlich wur-
de das vergangene Jahr sogar mit ei-

nem kleinen Überschuss abgeschlos-
sen. Positiv auch seine Aussage, dass 
die Clubbeiträge unverändert blei-
ben würden.

Diese Grundlage verdankt der Club 
- so die Vorsitzende des Ehrenrates, 
Beate Hildebrandt, in ihrer Lauda-
tio - „dem Visionär Eggersmann, 
ohne den wir hier alle nicht säßen“. 
Sie schilderte mit launigen Wor-
ten den Weg vom Mais-Acker über 
den rustikalen Anfang mit 14 Grün-
dungsmitgliedern bis zum prosperie-
renden Club heute. Eggersmann sei 
die „Konstante“ im Club gewesen 
- verlässlich und vertrauenswürdig, 
beharrlich in der Sache, manchmal 
etwas knorrig und mit Fortune in 
der Vereinsführung“. Der Ehrenrat 
ernannte ihn zu Ehrenpräsidenten.
Weiter wurde Hubert Zimmel als 
Schatzmeister mit der Silbernen 
Ehrennadel ausgezeichnet, „der die 
Kontrolle der Finanzen bereits 2005 
übernahm und Dank seiner guten 
Arbeit die Mitglieder ruhig schlafen 
könnten“. Jürgen Stiegler wurde die 
„Silberne Ehrennadel“ verliehen, 
weil er einen unermüdlichen Einsatz 
für den Club leiste, wobei die Fra-
ge auftauche, ob er denn überhaupt 
noch zum Golf spielen komme. Ne-
ben der Organisation und Durchfüh-
rung der verschiedensten Turniere 
mit reibungslosem Ablauf, ist er - 
und das ist bewundernswert - immer 
noch guter Laune.

Zum Abschluss gab der neue 1. Vor-
sitzende, Klaus Budde, einen kurzen 
Ausblick auf 2011. Als wichtigstes 
Ziel für die Zukunft nannte er Kon-
tinuität und solide Finanzplanung.Es 
sei ihm aber auch wichtig, „Bewähr-
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Golf- und Landclub Coesfeld e.V.
Stevede 8a

48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41 - 59 57

info@golfclub-coesfeld.de
www.golfclub-coesfeld.de

»Einer der reizvollsten Plätze im Münsterland«

GOLF- & LANDCLUB COESFELD
Der GLC-Coesfeld hat sich in den 20 
Jahren seit seiner Gründung zu einer 
ambitionierten Golfanlage entwickelt. 

18 Bahnen/Par 73 plus 6 Übungsbahnen, 
eine großzügige Drivingrange und das 
Clubhaus mit einladender Terrasse bieten 
den Rahmen für sportlich, erholsame 
Stunden. 

Ob Anfänger oder Singlehandicapper 
– alle fi nden auf den gepfl egten und 
abwechslungsreichen Spiel bahnen ihre 
Herausforderungen.

Der Platz, mit seinen Fachwerkgebäu-
den, fügt sich dabei harmonisch in die 
Münster länder Parklandschaft ein.

Die vielfältige Flora und Fauna in den 
zahlreiche Teichen, Tümpeln und Wall-
hecken unterstreichen die engagierte 
Arbeit des Clubs. 

Das alles wird abgerundet durch eine 
unkomplizierte, familiäre Atmosphäre. 

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Golf- und Landclub Coesfeld e.V.
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tes zu erhalten und Notwendiges be-
hutsam zu erneuern“. Ebenso müsse 
die Platzpflege auf
hohem Niveau fortgeführt werden.
Positiv erwähnt wurde u.a. der Frei-
tags-Termin für die 9-Loch-Turnie-
re, die sich bewährt haben und somit 
fortgesetzt werden sollen.
Den aktuellen Turnierkalender 2011 
finden Sie unter www.golfclub-
brueckhausen.de .

Blick auf Loch 7, eins der schwersten Par-
3-Löcher der Region. � Bild: Hyper

-mk- Golfen in reizvoller und 
ruhiger Natur – unter diesem Motto 
steht das Spiel auf dem Golfplatz 
Coesfeld. Zahlreiche Biotope, Wall-
hecken, Streuobstwiesen, Teiche 
und Tümpel bilden auch weiterhin 
den Lebensraum für einheimische 
Pflanzen und Tiere. Atmen Sie durch 
und lassen Sie Ihren Blick schweifen 
– von Grün zu Grün. Von der er-
sten bis zur letzten Bahn gepflegter 

Rasen in ansprechender Umgebung. 
Viel Spielwitz kennzeichnen die 18 
Spielbahnen, bei denen keine der 
anderen gleicht. Sportliche Spieler 
entscheiden sich zum Überspielen 
zahlreicher Teiche oder sehen sich 
mehrstufigen Grüns gegenüber. 
Weite Landeflächen kommen auch 
weniger geübten Golfern entgegen. 
Lassen Sie sich begeistern von einem 
Golfplatz von Format, der sportli-
che Anforderungen stellt, aber nicht 
überfordert. So wird Golf zu einem 
Erlebnis nicht nur für das Sportler-
herz, sondern auch für das Auge des 
Betrachters.

Unser Golfclub zeichnet sich aus 
durch seine familiäre und aufge-
schlossene Atmosphäre, das zeigt 
auch die wachsende Zahl jugendli-
cher Spieler. So wird Golf zum Frei-
zeitvergnügen für die ganze Familie. 
Das Clubhaus im Fachwerkstil fügt 
sich harmonisch in die 18- Loch 
Anlage ein und bildet den Mittel-
punkt des Clublebens. Genießen Sie 
von der Terrasse, den Blick über die 
Golfanlage die mit zu den schöns-
ten des Münsterlandes zählt. Unsere 
Gastronomie bietet Ihnen traditio-
nelle Gastfreundlichkeit mit leichter 
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Traumhaft: Blick von der Coesfelder Club-
hausterrasse über den See Richtung Bahnen 
9 und 10. � Bild: Hyper

italienischer Küche bis zu westfäli-
schen Spezialitäten – inklusive haus-
gemachten Kuchen. Auch wenn Sie 
kein Golf spielen, sind Sie bei uns 
im Restaurant am Golfplatz herzlich 
willkommen. 

Falls Golf „Ihr Sport“ werden soll, 
finden sie bei uns ideale Trainings-
möglichkeiten auf einer großzügi-
gen Driving-Range,  an die ein sechs 
Löcher Kurzplatz grenzt, Lassen Sie 
sich von unseren zwei erfahrenen 
Golflehrern in die facettenreiche 
Welt des Golfsports einführen.
Einsteiger können den aufgeschlos-
senen Club über eine Schnuppermit-
gliedschaft kennen lernen.

Nähere Informationen unter
www.golfclub-coesfeld.de

Ein vollwertiger Platz auch 
während der Erweiterung!

-hoko- In Telgte tut sich was: Im 22. 
Jahr seines Bestehens hat sich der 
Club zum Bauherrn aufgeschwun-
gen; der Ausbau der 9-Loch-Anlage 
auf zunächst 12 Bahnen ist in vollem 
Gange. Ungeachtet der inzwischen 
abgewiesenen Klage eines benachbar-
ten Landwirts gegen die Ausbauge-
nehmigung durch den Kreis hatte die 
auf Golfplatzbau spezialisierte Firma 
Pötter aus Gronau trotz Schnee und 
Frost bereits im Dezember mit dem 
2. Bauabschnitt, den Erdarbeiten für 
das letzte Drittel der künftigen Bahn 
1 (Par 4) und der neuen Bahn 2 (Par 
3), begonnen.

Unter Leitung des außerordentlich 
häufig präsenten kanadischen Ar-
chitekten Tony Ristola, der seine 
Philosophie des Golfplatzbaus so-
wie den Fortgang der Bauarbeiten 
übrigens – das ist wohl einmalig – 
mit Illustrationen und Videos unter 
www.guthahuesgolf.blogspot.com 
im Internet für jedermann öffentlich 
macht, wurde auch der See ausge-
baggert, über den man von der künf-
tigen Bahn 2 abschlagen muss und 
der Slices auf Abschlag 3 bestraft.  
Inzwischen sind die Erdarbeiten ab-
geschlossen; das Einsäen durch Gre-
enkeeper Bernhard Kleimann soll 
bei ausreichenden Temperaturen im 
April erfolgen. Unter Federführung 
von Platzvorstand Jürgen Zengerling 
sind diverse Bäume und Sträucher 
umgepflanzt worden

Vorangegangen war den Erweite-
rungsarbeiten bereits im Jahr 2009 
die Sicherstellung der Bespielbarkeit 
einer vollwertigen 9-Loch-Anlage 
auch in der Bauphase. Dazu waren 
die alte Bahn 1 verkürzt und die ent-
fallene Bahn 2 durch ein neues Par 3 
zwischen den alten Bahnen 6 und 7 
ersetzt worden. In diesem Bereich 
wurde – einmalig auf münsterländi-
schen Golfplätzen – auch eine Waste 
Area angelegt und in Zusammenar-
beit mit dem Naturschutzbund be-
gonnen, die ursprüngliche Flora der 
Harkampsheide, nämlich Heideflä-
chen, zu renaturieren. Inzwischen 
wurden weitere Waste Areas auch an 
den bisher durch kniehohes Rough 
erzeugten Nadelöhren der Bahnen 4 
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Harkampsheide 5 · 48291 Telgte · Tel.: 02504 72326

Fax: 02504 72321 · E-Mail: sekretariat@golfclub-telgte.de

693!

Erleben Sie die Faszination Golf in einer einmaligen At mos  phäre! Natur pur abseits des lästigen Straßen-

lärms und der Hektik des Alltags. Hier können Sie die urwüchsige Land schaft mit altem Baumbestand 

und natürlichen Wasser  hinder nissen genießen, im Rahmen eines 

Verlängerungsmöglichkeit: Sie brauchen mehr Zeit, um Ihre Ent scheidung für den Golfsport zu treffen? 

Kein Problem: Im Aufbaukurs* können Sie für weitere 5 80,– volle 2 Monate dranhängen! 

Besuchen Sie uns doch einfach mal! Unsere Website oder unsere Club sekretärin 

verraten Ihnen, wie Sie am schnellsten zu uns ge langen: www.Golfclub-Telgte.de

* nur in Verbindung mit dem Einstiegskurs

IHR PERFEKTER GOLFEINSTIEG:
                            GOLFEN IN TELGTE FÜR

DGV-Platzreife bei 

3-Monats-Kurs möglich!

1-monatigen Einstiegskurses für nur 5 69,–  bei folgenden Leistun gen: 

Kursbeginn jeweils am 1. Dienstag im Monat • zweimaliges Gruppentraining pro Woche 

Leihschläger • Benutzung aller Übungsanlagen • Möglichkeit zum Einzelunter richt

und 7 angelegt, die wegen ihres Ball-
hungers in den letzten Jahren zahllo-
se Spieler zur Verzweiflung gebracht 
hatten. Einen Ball dort künftig von 
grobem Sand statt saftigen Rasens 
spielen zu müssen, ist immer noch 
Strafe genug für misslungene Schlä-
ge…

So steht also auch während der noch 
folgenden Bauabschnitte ein voll-
wertiger, vom Golfverband gerateter 

Platz für den Spielbetrieb zur Ver-
fügung. Dank neuer Drainagen soll 
er bei jedem Wetter bespielbar sein 
– ein Grund mehr, den umgestalteten 
Platz auf Gut Hahues schon in der 
Vorsaison mal kennenzulernen!
Die Telgter Mitglieder freut, dass ih-
nen für den Platzausbau keine Um-
lagen oder andere finanzielle Opfer 
abverlangt werden. 
Schnupperkurse laufen wieder an
Clubpräsident Theo Beisenkötter, 
früher in der Baubranche tätig, ist die 

treibende Kraft hinter der Umgestal-
tung der Telgter Anlage. Ohne seinen 
„Drive“ wäre nicht denkbar, dass 
vor den Toren Telgtes eine 18-Loch-
Anlage Realität werden wird. „Na-
türlich,“ sagt er, „wünschen wir uns 
auch für dieses Jahr einen Schwung 
neuer Mitglieder, ob sie nun aus der 
näheren Umgebung oder aus den 
nur 15 Minuten entfernten östlichen 
Stadtteilen Münsters kommen. Gut 
Hahues wird in absehbarer Zeit je-
denfalls einer der interessantesten 
Golfplätze des Münsterlandes sein.“
Wer übrigens auf Gut Hahues mal 
ein bisschen Golf „schnuppern“ 
möchte, kann dies auch in dieser 
Saison zu unveränderten Konditio-
nen als Probemitglied: Für 69 € darf 
man an einem einmonatigen Ein-
steigerkurs teilnehmen (bei Bedarf 
mit Leihschlägern), für zwei wei-

Neuanpflanzungen an Bahn 6 in Telgte (von 
Schatzmeister Jochen Laurenz gespendet) 
machen bereits in der Vorsaison Appetit auf 
Golfspiel dort.
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Warendorfer Golfschule:
Garantie für besseres Golf

Die Warendorfer Golfschule zählt zu den traditionsreichen Akademien in Deutschland, 
sie lebt von ihrer Erfahrung wie auch von neuen Ideen.

Eines aber ist geblieben: Im Zentrum des Trainings steht der individuelle Golfer 
mit seinen Eigenheiten und Möglichkeiten. Unser Ziel: 

Wir wollen Ihr ganzes Potential ausschöpfen!

Vom Einsteigerkurs bis zu individuellen Schulungen, vom Mentaltraining und der profes-
sionellen Turniertaktik, bis zur Körperschulung für Balance und Beweglichkeit reicht  das 

Angebot, das auch mit Übernachtung im Golfhotel „Blaue Ente“ gebucht werden kann. 
Das kleine Haus liegt inmitten der Golfanlage. 

Tel: 02586-1792.

tere Monate (Aufbaukurs) werden 
zusammen 80 € fällig.Drei Monate 
sollten bei regelmäßiger Teilnahme 
am Gruppentraining und gelegent-
lichem zusätzlichen Üben auf der 
Drivingrange ausreichen, die Platz-
reife zu erlangen, womit einem be-
schwingten Start in den Golfsport 
nichts mehr im Wege stünde.
Nähere Informationen gibt es im 
Telgter Clubsekretariat unter Tel.  
0 25 04/7 23 26.

25 Jahre GOLF in Warendorf

Die Warendorfer Golfer feiern 2011  
Jubiläum: Im Sommer 1986 schlug 
Clubpräsidentin Hedi Dieckmann 
den „goldenen Ball“ auf der Driving 
Range und öffnete damit die ganze 
Region für eine neue Sportart. Vier 
Monate zuvor hatten die Zeitungen 
getitelt: „Attraktion für die Sport-
stadt Warendorf: In Vohren entsteht 
ein Golfplatz.“

Inzwischen sind im Warendorfer 
Ortsteil Vohren schon zwei Golf-
plätze mit großzügigem Trainings-
zentrum und kleinem Hotel entstan-
den und Golf gehört zum normalen 
Sportangebot. Als Freizeitvergnü-
gen und Gesundheitsprogramm, als 
Wettkampfsport, Familienerlebnis 
und mit besonderem Wert für die 
Generation „50 plus“. Warendorf 
bietet Golf für jeden Anspruch: He-
rausfordernd der Golfplatz An der 
Ems mit seinen vielen Wasserhin-
dernissen und den langen Bahnen 
und der Golfpark Heidewald, der als 
öffentlicher Platz auch von Golfern 
ohne Clubmitgliedschaft bespielt 
werden kann, und schnelle Erfolgs-
erlebnisse “schenkt“. Er ist kürzer, 
nicht ganz so schwierig, nicht ermü-
dend und doch spannend.

Das Jubiläum wird in Warendorf mit 
einer besonderen Turnierserie gefei-
ert. Die vier herausragenden Einzel-
wettspiele bilden die „Majors“. Per 
Wertung der besten drei Ergebnisse 
werden die „Grand-Slam-Sieger“ ge-

kürt. Die Serie beginnt am 30. April 
mit der „ReifenPott-Rekordjagd“, 
am 08. Mai folgt der 13. Warendor-
fer Golfmarathon mit je 18 Bahnen 
auf den beiden Warendorfer Golf-
plätzen. Gästespieler sind herzlich 
willkommen, wertvolle Preise win-
ken den Siegern und Platzierten. 
Die Freude am Spiel aber erschließt 
sich allen Golfern; ein Bogen, der 
sich seit nun 25 Jahren über Vohren 
spannt…

Die schwere Bahn 6 in Warendorf, ein Par 
4, das auch das „Tal der Tränen“ genannt 
wird. 

Die alte Flur „Vohrener Heide“ gab 
dem Platz den Namen. Die Gol-
fer haben diese öffentliche Anlage 
schnell ins Herz geschlossen, und 
freuen sich besonders im Sommer 
über die üppig blühende Heide im 
Zentrum. Aber das ganze Jahr genie-
ßen sie das Spiel auf dem immer tro-
ckenen Rasen und besonders die ei-
genen Leistungen bei den Turnieren. 
Der Golfpark Heidewald zählt zu 
den „Top Ten“ der leichtesten Tur-
nierplätze in Deutschland und viele 
Golfer aus der näheren und weiteren 
Umgebung nutzen die Chance, in 
den vorgabenwirksamen Wettspie-
len erstmals ein Handicap zu erspie-
len oder die Vorgabe zu verbessern. 
Jeweils am letzten Sonntag im Monat 
ist dafür die Gelegenheit.

Golfpark 
Heidewald



33

RZD_AZ_koesters_90,9x150_golf_0809_LAY.indd   1 21.08.2009   9:51:20 Uhr

Jetzt bietet der Golfpark Heidewald 
ein besonderes Turnierprogramm für 
den golferischen Nachwuchs. Ko-
operationen von Schulen und Golf-
clubs bieten bereits in vielen Regio-
nen Start- und Entwicklungsmög-
lichkeiten für die jungen Golferinnen 
und Golfer. Leider fehlt es häufig an 
richtigen Wettspielen, in denen der 
Nachwuchs seine eigene Leistung 

testen und sich mit anderen messen 
kann. Der Golfpark Heidewald sorgt 
in 2011 für Abhilfe. Er bietet eigene 
Wettspiele für alle Golfschüler; Tur-
niere über 9 Löcher an fünf Samsta-
gen  (28.05., 25.06., 30.07., 27.08. und 
24.09.) und dazu in den Sommerferi-
en Trainingscamps über jeweils sechs 
Tage mit intensiver Schulung.
Infos unter 02586-1792.

Münsterland (Bagno)
-gah- Der Golfclub Münsterland hat 
seit 60 Jahren sein ganz eigenes Pro-
fil.
Es ist die besondere Mischung aus 
einer gepflegten Golfanlage, der 
professioneller Betreuung durch 
Management und Pro - seit 2010 
Stephen Taylor - bietet sportlich 
interessanten Turnieren für jede 
Handicap-Klasse und einer Clubat-
mosphäre, die ganz im Zeichen aller 
Generationen steht.
Dieses Miteinander von jung und äl-
ter findet sich im Turniergeschehen 
ebenso wieder, wie beim Training 
und den Clubfesten.

Mit bester Verkehrsanbindung über 
die nahegelegene B45 ist der Club im 

Eins der schönsten Löcher des Münster-
landes mit einem der schönsten Ausblicke: 
Bahn 3 am Bagno, ein Par 5, das am fürst-
lichen Schloss endet. � Bild: Hyper 
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24-Stunden-Notruf-
und Servicezentrale

Ihr Spezialist für
Einbruchmeldetechnik

An den Loddenbüschen 77   48155 Münster Fon: 0251 927970  Fax: 0251 277784  www.sieversgruppe.de
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Tinnen

-ka- Der Golfclub Münster-Tinnen, 
der Platz für Golf-Freunde, 1992 ge-
gründet, ist zwar einer der jüngsten 
im Münsterland, doch ein ansehnli-
ches Mitglied der westfälischen Golf-
szene. Altbewährt und viel gelobt 
– die Tinnener 18-Loch-Golfanlage 
auf einem ca. 80 Hektar großen Are-
al. Seit vielen Jahren bereits hat sich 
der von dem bekannten Golfarchi-
tekten Christoph Städler entworfene 
Platz in die typisch münsterländi-
sche Parklandschaft stetig integriert. 
Nicht nur landschaftlich immer reiz-
voller, auch golftechnisch anspruchs-
voll handelt es sich um einen Par 72 
Meisterschaftskurs, der gute Golfer 
mit seinen vielen Teichen und Wäl-
dern vor einige Herausforderungen 
stellt. Anfängern gegenüber ist der 
Platz fair, so lassen sich Hindernisse 
immer elegant umspielen.

Münster-Tinnen mit derzeit 980 
Mitgliedern, ist ein junger, sport-
lich ambitionierter Club, weit über 
Münsters Grenzen hinaus bekannt. 
Golf ist hier nicht nur Einzelsport-
art – auch Teamgeist wird geför-
dert in Jugend-, Damen-, Herren-, 
Senioren- und Clubmannschaften. 
Früh werden Kinder und Jugendli-
che in freundlicher Atmosphäre mit 
Turnieren und Sonderaktionen von 
Eltern, Betreuern und Trainern ge-

Bagno schnell und problemlos zu er-
reichen. Mit der Einfahrt in das histo-
risch bedeutungsvolle Bagno-Wald-
gebiet ist der Alltag schnell verges-
sen. Den Spielern offenbart sich die 
parkähnliche Kulisse vom Abschlag 
1 bis 9. Der Blick auf das Schloss, ins-
besondere auf der Bahn 3 und 4, gibt 
dem gesamten Spiel immer wieder 
seine besondere Atmosphäre. Realtiv 
neu sind die Spielbahnen 5 und 6, die 
nach aufwändigem Neubau ab 2003 
der Anlage ein neues, interessantes 
Gesicht verliehen haben.

Startzeiten müssen Golferinnen und 
Golfer nicht buchen. Für Erwachse-
ne und Jugendliche gibt es jeweils zu 
Saisonbeginn von März bis Juli preis-
günstige Schnupperangebote. Probe-
mitgliedschaften über 3 Monate sind 

jederzeit problemlos zu buchen. Ju-
gendliche sind ganz besonders zum 
Golfspiel eingeladen - auch dann, 
wenn ihre Eltern nicht im Club Mit-
glied werden wollen. Der Golfclub 
Münsterland bietet hier Fördermög-
lichkeiten an. Infos zu Terminen und 
zum Spielbetrieb erhalten Sie auf der 
Internetseite http://www.gc-muens-
terland.de oder zu den Geschäftszei-
ten unter Telefon
02551 – 83 35 50, Fax 02551 – 83 35 
55.

Seit 2005 besteht eine Kooperation 
mit dem Golfclub Tecklenburger 
Land unter dem Motto: “2 mal 9 ist 
mehr als 18”. Alle Vollmitglieder 
beider Clubs können, ohne zusätli-
che Kosten, auf dem jeweils anderen 
Golfclub spielen.
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Ingrid und Ralf Palzer, die neuen Gastro-
nomen in Tinnen, waren zuvor im Golf-Club 
Recklinghausen.

meinsam an den Golfsport herange-
führt. Auch das Jugendtraining biete 
Abwechslung in mehreren Gruppen 
von den Kleinsten bis hin zu den Ka-
dern. Erfolge zeigen sich nicht nur 
bei den Jung-Seniorinnen, die in 2010 
nur denkbar knapp am Aufstieg in 
die höchste Liga in NRW gescheitert 
sind. Auch die Seniorenteams waren 
sehr erfolgreich, so konnte sich die 
erste Mannschaft ein Jahr nach dem 
Aufstieg in der dritten Liga etablie-
ren. Maßgeblich an der Ausbildung 
der Anfänger und am Erfolg der 
Mannschaften sind die professionel-
len PGA-Professionals Ralf Herr-
mann-Bierbaum und Robert Schön 
beteiligt. Für Unterricht und Trai-
ning stehen ihnen sowie allen Gol-
fern wetterfeste Abschlagshütten, 2 
Driving-Ranges, Putting-Grün und 
Übungsbunker zur Verfügung.

Seit Anfang Januar sorgt sich das 
Ehepaar Ingrid und Ralf Palzer als 
neue Gastronomen um das Wohl der 
Golferinnen und Golfer in Münster-
Tinnen. Mit einer abwechslungsrei-
chen Speisenkarte, hausgemachtem 
Kuchen und vielerlei anderen Lecke-
reien ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.

Seit 2009 gibt es in Münsters Süden 
direkt hinter der Kanalbrücke im 
Ausflugsgebiet in Hiltrup-Süd eine 

neue Golfanlage, die letztes Jahr auf 
9 Bahnen ausgebaut worden ist. Die 
Bahnen liegen teilweise recht weit 
auseinander, so dass einiges an „Zwi-
schenstrecken“ zu absolvieren ist.
Die Hiltruper Golfanlage ist un-
mittelbar an die Golfanlage Wes-
terwinkel gekoppelt und wird von 
der gleichen Gesellschaft betrieben. 
Die Öffentliche Golfanlage hat ein 
etwas anderes Konzept als die übri-
gen Golfanlagen in Münster. Für 60 
Euro monatlich ist man dabei, kann 
sämtliche Anlagen nutzen und auch 
spielen. Wenn man einen DGV Aus-
weis erhalten möchte, der berechtigt 
auch auf anderen Anlagen zu spielen, 
zahlt man monatlich 80 Euro, also € 
960.- jährlich, was dann im Verhält-
nis für 9 Loch nicht preiswert ist, 
zumal man auf den Nachbaranlagen 
zumeist das volle Greenfee bezahlen 
muss. Die Driving Range kann auch 
von Gästen genutzt werden, diese 
zahlen für 60 Bälle 5 €. Nutzungs-
berechtigte der Anlage zahlen Euro 
2,50 (40 Bälle). Die Anlage ist eine 
Alternative für Golfeinsteiger und 
Spieler die sich nicht langfristig bin-
den wollen.
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GC Münster-Tinnen
Am Kattwinkel 244, 48163 
Münster
info@gc-tinnen.de
www.gc-tinnen.de
Tel: 02536-3301011
Sekretariat: Brigitte Dötsch,
Michael Langenkamp
Mitglieder:  980, 18-Loch
Preise:
Jahresgebühr: � € 1100.-
Clubbeitrag: � € 100.-
Aufnahmegebühr: � € 1500.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Studenten:        � € 200.-/ € 300.-

� + Clubbeitr.
Jug. (14J)  � € 0.- /
+ Clubbeitr. (ohne Eltern)
Jug. (21J)  � € 0.- /€ 100.- 
+ Clubbeitr. 
Greenfees:       � € 40.- / € 50.-
10-er Karte � € 350.-
Jugendl./Studenten 50%
Im Greenfeeverbund Münster (50%)

Westerwinkel
Die Golfanlage Westerwinkel liegt in 
der Park- und Schlossanlage des Was-
serschlosses Westerwinkel. Konzep-
tionell hat sich die Aufgabenteilung 
zwischen Betriebsgesellschaft und 
Golfclub bewährt. Über die BG Do-
mus wird die laufende Pflege und 
Weiterentwicklung der Golfanlage 
nebst Clubhaus gewährleistet. Hie-
rüber werden auch die zeitlich ge-
staffelten Nutzungsrechte (1,10, 20 
Jahre) zur Nutzung der Golfanlage 
durch die Mitglieder verausgabt. Der 
angeschlossene Golfclub ist DGV-
Mitglied, führt die Vorgaben und ist 
für Ausrichtung von Turnieren und 
Wettspielen verantwortlich.

Der Platz zeichnet sich durch einen 
guten Pflegezustand aus, insbesonde-
re was Greens und Fairways angeht. 
Im Clubhaus finden in einem eige-
nen Raum mit dem „Stammtisch“ 12 
Personen zum geselligen Beieinander 
Platz. Daneben bietet der angrenzen-
de Freisitz für ca. 70 Personen auch 
die Möglichkeit –je nach Witterung- 
ganzseitig geschlossen zu werden. 
Neu ist in diesem Jahr die Gastro-
nomin, Anna Koch, die bislang in 
Münster-Tinnen tätig war.

Westerwinkel ist der einzige Club 
im Lesegebiet, der das Greenfeeab-
kommen aufgekündigt hat, dh. die 
Westerwinkler Clubmitglieder müs-
sen auf den meisten Nachbaranlagen 
100% Greenfee bezahlen, sofern es 
keine bilateralen Abkommen gibt.

 

Pitch and Putt
Der bislang einzige öffentliche Golf-
platz in Münster,  Patrick`s Pitch- 
und Putt ein 9-Loch Kurzplatz mit 
Driving Range und Putting Green 
an der Warendorfer Straße unter der 
Leitung von Anlagebetreiber Chris-
tian Heüveldop sowie Assistenztrai-
ner Ivo Henningsen, die Anfängern 
und Fortgeschrittenen zum Training 
zur Verfügung stehen. Der gut aus-
gerüstete Pro-Shop bietet eine große 
Auswahl für jede Spielstärke. Golfer 
jeder Altersgruppe und jedes Handi-
caps fühlen sich in der freundlichen 
Atmosphäre des öffentlichen Golf-
platzes wohl.

GC Münster-Wilkinghege
Steinfurter Str. 448, Münster
Tel: 0251-214090 Fax: 261518
kontakt@golfclub-wilkinghege.de
www.golfclub-wilkinghege.de
Sekretariat: Frank Finkenstaedt,
Mitglieder: 1000, 18-Loch

Preise:
Aufnahmegebühr:� € 1500.- 
Studenten (ohne Eltern)� € 500.-
(Erstmitgliedschaft)
Investitionsumlage:� € 5000.- 
Jahresbeitrag:� € 1150.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Jahresmitgliedschaft:� € 1800.-
(Anrechnung bei Eintritt € 500.-)
1 Jahr Probemitgliedschaft� € 1150,-
Studenten/Ausbildg:� € 500.-
Jugendliche:� € 250.-/€ 100.-  
Greenfees:� € 50.-/€ 70.-
Jugendl./Studenten 50%
Im Greenfeeverbund Münster (50%)
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G o l f p a r k 
M ü n s t e r 
t i n n e n

Der Platz für 
      Golf-Freunde

Bei uns finden Sie alles, was das Golfer-
herz begehrt: 

• eine 18-Loch-Golfanlage in einer 
herrlichen Parklandschaft

• nette, sportliche Leute – von klein bis 
groß, von jung bis alt

• ein lebendiges und geselliges Clubleben 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei – 
wir freuen uns auf Sie!

Golfpark Münster-Tinnen GmbH & Co. KG  
Am Kattwinkel 244 · 48163 Münster
Tel. 0 25 36/3 30 10 11 · www.gc-tinnen.de

Schnupperkurse !
2 x monatlich

49,- € pro Person
GLC Nordkirchen
Am Golfplatz, Nordkirchen
www.glc-nordkirchen.de
glc-nordkirchen@t-online.de
Tel: 02596-9190   
Sekretariat: Alexandra Haag
Mitglieder:  880, 18-Loch
Preise:
Aufnahme:               � € 1500.-
Partner:� € 750.-
Jugendl. bis 18 � € 30.-
Umlage jährl. Erwachsene
                  (max. 10 J.): � € 550.-
Jahresbeitrag:                � € 990.-
Ehepartner:                    � € 890.-
Auszubildende (bis 27):  � € 100.-
Jugendliche (bis 18):	  � € 30.-
Greenfees:         � € 50.-/ € 70.-
(Zehnerkarten möglich)
Ermäßigtes Greenfee (10 € minus)
für Gäste (max 2) mit Mitgliedern
im Greenfeeverbund Münster 
(50%)

GC Brückhausen
Holling 4, 48351 
Alverskirchen
info@golfclub-brueckhausen.de
www.golfclub-brueckhausen.de
Tel: 02582-5645
Clubmanager: Mariano Pala
Sekretariat: Regine Ahlborn, 
Katharina Kruse, Yannick 
Ludwicki
Mitglieder: 750, 18-Loch
Preise:
Eintrittsgeld Einzel:    � € 5000.-
Ehepartner + Kinder: � € 4000.- 
Studenten/Jgdl.: Sonderregelung
Jahresbeitrag:            � € 1000.-
Ohne Eintrittsgeld:     � € 1550.-
Ehepartner:                � € 850.-
Ohne Eintrittsgeld:     � € 1400.-
Studenten:       � €  250.-/ € 400.-
Jugendliche:              � € 0.-/ € 160.-
Greenfees:                 � € 40.-/€ 50.-
Im Greenfeeverbund Münster (50%)
5-er Karte für Mitglieder� € 180.-

GSC Rheine-Mesum
Wörstr. 201, Mesum
info@golfclub-rheine.de
www.golfclub-rheine.de
Tel: 05975-9490 Fax: 9491
Geschäftsführer : Gerd Roth-
fuchs
Sekretariat: Michaela Reh-
bock
Mitglieder: 1100, 18-Loch
    (zusätzl. 9-Loch öffentlich)
Preise:
Aufnahme � auf Anfrage
Zweitmitgl  � auf Anfrage
Jgdl./Studenten:  � € 0.-
Jahresbeitrag: � € 1035.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Jahresmitgliedschaft:� € 1300.-.
Zweitmitglieder:� € 645.-
Kinder/Studenten:� € 120.-
� bis € 595.- (je nach Alter)
Greenfees:� € 45.-/€ 55.-
9-Loch-Anlage: � € 35.-/ € 45.-
Kinder bis 18 J.: 50% Ermäßigg
Im Greenfeeverbund Münster 50%

GC Aldruper Heide
Aldruper Oberesch 12, 
        Greven
www.golfclub-aldruper-heide.de
info@golfclub-aldruper-heide.
de
Tel: 02571-97095 Fax: 952047
Sekretariat: Linda Gausling, 
Peter Kratz
Mitglieder: 850, 18-Loch
Preise:
Aufnahme + 
Invest.Zulage: � € 4095.-
Ehepartner: � € 3070.-
Jahresbeitrag + Nutzung: � € 1030.-
In Raten zahlbar
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Jahresmitgliedschaft: � € 1430.-
Differenz zum Jahresbeitrag: 
maximal 5 Jahre anrechenbar
Zweitmitglieder:� € 1030.-
Jugendl.:� € 115.-bis € 180.-
wenn Eltern Mitglied, sonst
� € 230.-bis € 360.-
Greenfees:� € 40.-/ € 50.-
10-erkarten für Mitglieder:  € 350.-
im Greenfeeverbund Münsterland
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GLC Coesfeld
Stevede 8a, 48653 Coesfeld
Tel: 02541-5957 Fax: 5986
coesfeld@golf.de
www.golfclub-coesfeld.de
Managerin: Maria Kruse
Sekretariat: Monika Onuegbo, 
                     Marita Knapp
Mitglieder: 730, 18-Loch 
Preise:
Aufnahme:� € 1250.-
Jahresbeitrag + Nutzung:� € 1350.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Zweitmitgliedschaften möglich
Studenten:� € 400.-/€ 700.- (25-27J.)
Jugendl.:� € 100.-
Greenfees:  � €  45.-/€ 55.-
Mitglieder mit Gästen: � € 35.-/€45.-
6-Loch Kurzplatz:� € 18.-
 (Jugend u. Studenten 50%) 
im Greenfeeverbund Münster (50%)

GC Gut Hahues/Telgte
Harkampsheide 5, Telgte
Tel: 02504-72326  
sekretariat@golfclub-telgte.de
www.Golfclub-Telgte.de
Sekretariat: Edeltraud Hahne,
Stefanie Jünemann
Mitglieder: ca. 420, 9-Loch
(ab Frühsommer 12 Bahnen)
Preise:
Aufnahme:� € 2500.-
Auf 5 Jahre verteilt: � € 3000.-
Aufn. Zweitmitglied: � € 1250.-
Jahresbeitrag:� € 950.-
(keine Ermäßigung für Ehepart-
ner)
Fernmitglieder:� € 790.-/€ 570.-
Zweitmitglieder:� €  675.-
Studenten:� € 550.-/€ 150.-
Jugendl.(bis 18J.) � € 150.-/ € 100.-
Kinder (bis 11J): � € 100.-/€ 50.-
 Greenfees:  � € 30.-/€  40.-
Studentenermäßigung, Im Green-
feeverbund Münster (50%)

GC Münsterland/Bagno
Bagno, Burgsteinfurt
Tel: 02551-8335-50  Fax-55
info@gc-muensterland.de
Mitglieder: ca. 400, 9-Loch
Sekretariat: Irene Rotterdam/
Edeltraud Polat
Preise :
Aufnahme: Vollmitgl.	�   €  500.-
Junioren� €  250.-
Zweitmitglieder:		�  €  500.-
Firmenmitgliedsch.	�  € 1500.-
Investitionsumlage: Vollmitgl.	  €  
500.-
Jahresbeitrag: Vollmitgl. � €  880.-
Firmen/p.P.		   � €  880.-
Zweitmitglieder:		�   €  400.-
Jahresmitgliedschaft: 	�  € 1200.-
Fernmitgliedschaft:	  � €  500.-
Studenten: Eltern Mitgl.	  � €  200.-
Studenten: Eltern N.MItgl. �€  400.-
Jugend b. 12 J.:		  � €   50.-
Jugend b. 18 J.:		  � € 125.-
Greenfees:	�  € 35.-/€ 40.-
Gratisspiel ohne Einschränkung mit GC 
Tecklenburg (gegenseitig).
Im Greeenfee-Verbund Münster (50 %)

GC Wasserschloß-Wester-
winkel
Wasserschloß Westerwinkel,
               Ascheberg-Herbern
Tel: 02599-92-220/-222
domus-golf@gmx.de
www.gc-westerwinkel.de
Mitglieder: 650, 18-Loch
Preise: (keine aktuellen Zahlen)
Aufnahme (20 Jahre): � € 4500.-
Aufnahme (10 Jahre): � € 2600.-
Jahresmitgliedschaft: � € 1400.-
(incl. Clubbeitrag)
Jahresbeitrag: � € 1000.-
(incl. Clubbeitrag)
(keine Ermäßigung f. Ehepartner)
Studenten:	�  € 450.- 
Jugend:          � € 180.- / € 360.-
Greenfees:       � € 30.-/€ 40.-
Elektrocaddys � € 15.-/ € 25.-
Nicht mehr im Greenfeeverbund Mün-
ster, teilw. Kooperationsgreenfees
(Club hat 2007 keine Zahlen vorge-
legt)

GC an der Ems
Vohren 41, Warendorf, Tel: 02586-
1792, Mitglieder: ca. 200,  9-Loch
www.warendorfer-golfclub.de
golfwaf@web.de
Preise:
Aufnahme : entfällt
Jahresbeitrag+ Nutzung: � € 990.-
(keine Ermäßigung f. Ehepartner)
Studenten:� € 210.- (Eltern im Club)
	�  € 430.- (ohne Eltern)
Jugendliche:  � € 90.-/ € 210.- (ohne)
Greenfees:   � € 40.-/ €  50.-
Im Greenfeeverbund Münster (50%)

Golfpark Heidewald
www.golfpark-heidewald.de
info@golfpark-heidewald.de
9-Loch-Platz (Par 56)
ab 2004 Mitgliedschaft möglich
(DGV-Mitglied + öffentl. Platz)
Jahresbeitrag+ Nutzung:� € 660.-
Jugendliche (mit Eltern):� € 90.-
Greenfee� € 20.-/ € 25.-
(nicht im Greenfeeverbund)

Golfen in Hiltrup
www.golfen-in-hiltrup.de
info@golfpark-heidewald.de
golfen-in-hiltrup@gmx.de
6-Loch-Platz
(DGV-Mitglied + öffentl. Platz)
Jahresbeitrag + Nutzung: 
Monatl. � € 60.-/ € 80.- 
mit DGV-Ausweis
Jugendliche � € 10.- bis € 15.-
Greenfee � € 20.-/ € 40.-
(9/18 Loch)
(nicht im Greenfeeverbund)
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Hole in one.

Die neuen Cayenne Modelle. 

Bei uns im Porsche Zentrum Münster. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Porsche Zentrum Münster
PZ Münster Knubel GmbH & Co. KG
Weseler Str. 693
48163 Münster
Tel.: 0251 97109-0
Fax: 0251 97109-14 

www.porsche-muenster.de


